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Mit Optimismus in die Zukunft
Bürgermeister Norbert Stumpf zieht beim Neujahrsempfang eine positive Bilanz
Eingeladen hatte der Bürgermeister 
und gekommen sind sie alle – die Ver-
treter aus Politik, Wirtschaft, Kirchen, 
Vereinen und Verbänden und eine gro-
ße Zahl von Bubenreuther Bürger:in-
nen. Gleich am Eingang begrüßte Bür-
germeister Stumpf die Ehrengäste 
Landrat Alexander Tritthart, die Nach-
barbürgermeister:in Eva Ehr-
hardt-Odörfer, Oswald Siebenhaar und 
seinen Vorgänger, Bubenreuths Altbür-
germeister Rudi Greif. Aus Markneukir-
chen/Erlbach kam Ortsvorsteher 
André Worbs und aus der Partnerstadt 
Luby Bürgermeister Vladimír Vorm mit 
Altbürgermeister Hans Kreuzinger. Die 
weiteste Anreise hatten Gerhard und 
Barbara Kasper aus der Doppelpaten-
stadt Heppenheim. In die Reihe der Eh-
rengäste schloss Stumpf auch Poli-
zeihauptkommissar Matthias Link, die 
Försterin Heike Grumann, den Feuer-
wehrkommandanten Heinrich Herzog 
und den THW Ortsbeauftragten  
Jonathan Wedler mit ein.

Stumpf begann seinen Rückblick kri-
tisch. Aus seiner Sicht wird den Skepti-
kern eine zu hohe Aufmerksamkeit ge-
schenkt. Vor diesem kollektiven 
Jammern verliert man den Blick für das, 
was gut und richtig ist. So manche re-
gen sich jedoch mit Hingabe über Klei-
nigkeiten auf. Nichts ist aber so gut, so 
Stumpf, dass es nicht verbessert wer-
den könnte. „Auch wir machen nicht 
immer alles richtig, aber gemein-
sam haben wir bisher immer ei-
nen guten Weg gefunden. Wir 
wollen“, so der Bürgermeister, 
„Optimismus verbreiten und damit 
Energien für sinnvolle Projekte freiset-
zen. Dies kann aber nur mit Ihrer Unter-
stützung und konstruktiver Teilnahme 
gelingen.“ Das Jahr 2023, so fuhr Stumpf 
fort, habe uns auf vielen Ebenen her-
ausgefordert: Krieg in der Ukraine, Es-
kalation in Israel, steigende Energie-
kosten und hohe Baukosten. „All dies 
hat gravierende Auswirkungen, schau-
en wir jedoch positiv in die Zukunft und 

versuchen unsere Projekte erfolgreich 
abzuschließen. Wir haben schon viele 
Herausforderungen gemeistert und 
darauf können wir stolz sein. Ich nenne 
hier nur Stichpunkte: Die Digitalisie-
rung in unserer Schule, die LED-Be-
leuchtung in unseren Straßen, die Kin-
derbetreuung in jeder Altersklasse, die 
Sanierung der Straßen, die ersten La-

destationen für die E-Mobilität, 
die Erneuerung der Sportan-
lagen, die moderne Ausstat-
tung der Feuerwehr und des 

Bauhofes und die Errichtung 
eines Kulturzentrums. Mit Blick in die 

Zukunft wollen wir bezahlbaren Wohn-
raum schaffen. Um den Energiebedarf 
nachhaltig zu decken, planen wir  
eine zukunftsfähige Wärmeversorgung. 
Es ist unsere Aufgabe, die Ortsplanung 
zum Wohle des gesamten Ortes im  
Fokus zu behalten. Uns geht die  
Arbeit nicht aus, es gibt genug zu  

52. Jahrgang 	 Nr. 2� Ausgabe Februar 2024

Bürgermeister Norbert Stumpf bedankt sich bei den Musikkindergarten Kindern für ihre Aufführung 
„Sterntaler“ und hat für alle ein Geschenk dabei.� Foto: Heinz Reiß

Fortsetzung auf Seite 3 � ➡

Bürgermeister Norbert Stumpf überreicht Schrei-
ner- und Kreishandwerksmeister Markus Protze für 
seine hervorragende Leistung als Unternehmer 
und die vorbildliche Inklusion in seinem Betrieb 
eine Dankesurkunde. � Foto: Monika Eckert
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Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22

Geschäftsleitung/Sekretariat
Vermittlung

Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung
Kämmerei Tobias Zentgraf

Ines Reck
88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse, Wasserabrechnung, Vollstreckung Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung
Melde- und Passamt, Soziales, Beglaubigungen Sarah Schumacher 88 39-12 s.schumacher@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof, Fundbüro Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Bauangelegenheiten Michael Franz 88 39-20 m.franz@bubenreuth.de

Beiträge (Erschließung, Herstellung, Straßen) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Förderung Klimaschutz Svenja Meiners 88 39-13 s.meiners@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers 88 39-27 b.willers@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann 88 39-77 j.bachmann@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Noah Schäfer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hans-Jürgen Leyh, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:
Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 76 05 14

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Publikumsverkehr im Rathaus ist nur nach Terminvereinbarung möglich.
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tun und ich hoffe auf Ihre Unterstüt-
zung mit gesundem Menschenverstand 
und Bauchgefühl. Sie alle können mit-
helfen, dass bei uns in Bubenreuth al-
les im Fluss bleibt und sich unser Ort zu 
noch mehr Lebensqualität weiterent-
wickelt.“
„Mein besonderer Dank“, so leitete Nor-
bert Stumpf sein Schlusswort ein, „gilt 
hier all meinen Mitarbeiter:innen sowie 
den Mitgliedern des Gemeinderates. 
Aber ohne unsere ehrenamtlichen Kräf-
te würde vieles nicht funktionieren. Ich 
denke da an unsere Kerwa, an das Jo-

hannifeuer und das Spitalfest, den 
Nachhaltigkeitsmarkt, den Garagen-
flohmarkt, die Angebote unseres Sport-
vereines und an die Führungen in unse-
rer Ausstellung ‚Musik und Integration‘. 
So blicke ich optimistisch auf das neue 
Jahr und freue mich auf 75 Jahre Geigen-
bauersiedlung oder den 31. Advents-
markt, die vielzähligen Veranstaltungen 
aber genauso auf die Fortführung unse-
rer Städtepartnerschaften mit Luby in 
der Tschechei, Saint Gilles in Frankreich 
und der engen Freundschaft mit Hep-
penheim und Markneukirchen. Es gibt 
also viele gute Gründe, nun gemeinsam 
auf ein erfolgreiches und gesundes 
neues Jahr anzustoßen.“ 
„Der Neujahrsempfang“, so fuhr Stumpf 
fort, „ist für mich ein schöner Anlass, 
einige Personen in den Mittelpunkt zu 
stellen.“
Annemarie Paulus und Susanne Rump-
ler haben vor 30 Jahren den ersten Bu-
benreuther Adventsmarkt eröffnet und 
uns damit einen schönen Markt spen-
diert. Ihnen gilt ganz besonderer Dank 
nicht nur für die Organisation und 

Durchführung des Adventsmarktes, 
sondern auch für die daraus zusam-
mengekommenen Spendengelder für 
einen guten Zweck, mit denen sie vie-
len – und das meist Kindern – eine gro-
ße Freude bereitet haben. Die Gemein-
de wird den Adventsmarkt im Kulturhof 
H7 weiterführen. 
Sonja Hansmann ist mit ihrem Salon 
Hairlicher von der Handwerkskammer 
zur Unternehmerin des Jahres ausge-
zeichnet worden. Sie hat die Struktu-
ren ihres Betriebes so angepasst, dass 
die Arbeitszeiten familiengerecht sind. 
Sonja Hansmann hat auf die Öffnungs-
zeiten am Samstag verzichtet, damit 

das Team dieselben 
freien Tage einplanen 
kann wie es in ande-
ren Branchen üblich 
ist und somit mehr 
Zeit mit Freunden und 
Familie verbringen 
kann.
Schreinermeister Mar-
kus Protze ist nicht 
nur Kreishandwerks-
meister, und hier viel 
ehrenamtlich unter-
wegs, sondern ihm 
liegt auch die Integra-
tion am Herzen: „Die 
Arbeit sollte sich dem 
Menschen anpassen, 
nicht umgekehrt.“ Für 

sein bemerkenswertes Engagement für 
Inklusion am Arbeitsplatz wurde er 
Ende des vergangenen Jahres mit dem 
„Pinguin-Award“ ausgezeichnet. 
Ein besonderes „Dankeschön“ richtete 
der Bürgermeister an Klaus-Dieter 
Schreiter für seine jahrzehntelange 
Berichterstattung aus Bubenreuth in 
den Erlanger Nachrichten. Da er ange-
kündigt hatte, nunmehr etwas kürzer 
zu treten, sprach Bürgermeister Nor-
bert Stumpf die Bitte aus, dass „KDS“ 
weiterhin in Bubenreuth aktiv bleibt 
und Bubenreuth auch in Zukunft zu 

seinen „besonderen Ereignissen“ zäh-
len wird. 
Das heitere Theaterstück „Sterntaler“ 
präsentierten zum Abschluss sehr ein-
drucksvoll die Kinder des Musikkinder-
gartens und dass Musik auch zu Bu-
benreuth gehört, dafür sorgten die 
Oldies mit schwungvollen Melodien. 
Aus den angeregten Gesprächen bei 
einem Imbiss und Umtrunk war zu ent-
nehmen, das Bubenreuths Bürger:in-
nen derzeit sehr zufrieden sind. � 

Text: Heinz Reiß

Fortsetzung der Titelseite

Bubenreuths Bürgermeister Norbert Stumpf blickt 
mit Optimismus in die Zukunft. � Fotos: Heinz Reiß

Ein Bürgermeistertreffen beim Bubenreuther Neujahrsempfang. V.l. Vla-
dimír Vorm (Bürgermeister der Partnerstadt Schönbach), Johannes Karl 
(Bubenreuths stellv. Bürgermeister), Hans Kreuzinger (Altbürgermeister 
Schönbach), Alexander Tritthart (Landrat ERH), Oswald Siebenhaar (Bür-
germeister Langensendelbach), André Worbs (Ortsvorsteher von Erl-
bach/Markneukirchen), Norbert Stumpf, Eva Ehrhardt-Odörfer (Bürger-
meisterin Baiersdorf), Gerhard Kasper (BdV Kreisvorsitzender Doppel- 
patenstadt Heppenheim)

Die Oldies sorgten mit schwungvollen Melodien für gute Stimmung.� Foto: Hans Kreuzinger

v.l. Oswald Siebenhaar (Bürgermeister Langensen-
delbach), Norbert Stumpf, Alexander Tritthart 
(Landrat ERH), Eva Ehrhardt-Odörfer (Bürgermeis-
terin Baiersdorf)



4 | Februar 2024

GEMEINDERAT AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

Sicherheitsbericht und Verkehrsunfallstatistik 2022
Erster Polizeihauptkommissar Matthias 
Link von der Polizeiinspektion Erlan-
gen-Land stellte in der Gemeinderats-
sitzung vom 19. Dezember 2023 den  
Sicherheitsbericht und die Verkehrs- 
unfallstatistik 2022 vor. 

Im Dienstbereich der Polizeiinspektion 
Erlangen-Land, der zehn Kommunen 
mit einer Fläche von 197 km² und ins-
gesamt 57.330 Einwohner umfasst, 
wurden laut Polizeilicher Kriminalsta-
tistik (PKS) im Jahr 2022 insgesamt 
1.046 Straftaten registriert. In der PKS 
werden alle polizeilich erfassten Straf-
taten nach dem Strafgesetzbuch und 
dem Nebenstrafrecht statistisch auf-
bereitet. Nicht enthalten sind Staats-
schutz- und Verkehrsdelikte.

Die Aufklärungsquote lag bei beachtli-
chen 67,1 Prozent, und damit über dem 
bayernweiten Durchschnitt, der bei 
64,6 Prozent liegt.

Von 1. Januar bis 31. Dezember 2022 
wurden in Bubenreuth insgesamt 86 
Delikte bei der Polizei zur Anzeige ge-
bracht. 

Darunter waren zwei allgemeine Ver-
mögensdelikte, der Versuch eines 
Überweisungsbetrugs und zehn Roh-
heitsdelikte. Bei den Rohheitsdelikten 
wurden der Polizei Fälle von vorsätzli-
cher, gefährlicher und fahrlässiger Kör-
perverletzung (wie beispielsweise 
häusliche Gewalt, Hundebiss, Werfen 
von Gegenständen auf andere Perso-
nen) sowie von Bedrohung gemeldet.

Die Polizeiinspektion erfasste im Jahr 
2022 15 einfache und 19 schwere Dieb-
stahlsdelikte in Bubenreuth. Bei den 
Straftaten nach § 242 StGB (einfacher 

Diebstahl) wurden Ladendiebstahl (3 
Fälle), Diebstahl aus Handtasche (2), 
Diebstahl eines Kfz (1), Diebstahl eines 
Fahrrades (2) und sieben Fälle von all-
gemeinem Diebstahl erfasst. 

Bei den schweren Diebstählen waren 
ein Wohnungseinbruchsdiebstahl, der 
Diebstahl eines Kleinkraftrades und 
zwei Fälle von Diebstahl von einer Bau-
stelle zu verzeichnen. Ebenso wurden 
15 Fahrräder gestohlen. 

Es gab 14 Fälle von Sachbeschädigung 
(z.B. an Kfz oder Fahrrad, durch Brand-
legung, allgemeine und gemeinschäd-
liche Sachbeschädigung) und insge-
samt sieben sonstige Delikte nach dem 
Strafgesetzbuch. Darunter fallen u.a. 
Beleidigungsdelikte, Hausfriedens-
bruch und unbefugter Gebrauch eines 
Fahrrades. Zehn Anzeigen nach dem 
Betäubungsmittelgesetz wurden er-
stattet. 

Bei den Verkehrsdelikten wurden vier 
Fälle von Trunkenheit am Steuer und 
ein Vergehen nach dem Pflichtversi-
cherungsgesetz festgestellt. Zwei Per-
sonen wurden beim Fahren ohne Fahr-
erlaubnis erwischt. 

Insgesamt liege Bubenreuth gut im 
Vergleich zu anderen Gemeinden mit 
vergleichbarer Einwohnerzahl, so das 
Fazit des Polizeihauptkommissars.

Verkehrsunfallstatistik 2022
Im Gemeindebereich von Bubenreuth 
gab es im Jahr 2022 insgesamt 42 Ver-
kehrsunfälle, davon wurden bei vier 
Unfällen Personen verletzt. 

Wegen unerlaubten Entfernens vom 
Verkehrsunfall wurden 14 Personen 

angezeigt, ein Verkehrsunfall fand un-
ter Alkoholeinfluss statt. 19 Mal wurde 
ein Sachschaden angezeigt und es gab 
19 Kurzaufnahmeverfahren, darunter 
waren drei Wildunfälle.

Fahrrad vor Diebstahl sichern
Ein besonderes Anliegen war dem Lei-
ter der Polizeiinspektion Erlan-
gen-Land auch der Schutz der Fahrrä-
der vor Diebstahl. Er appellierte, in die 
Sicherung der Fahrräder zu investieren 
und sich beispielsweise ein hochwerti-
ges Fahrradschloss anzuschaffen. Das 
abgestellte Fahrrad sollte zudem rich-
tig gesichert sein, und zwar dadurch, 
dass man es immer an einem festen 
Gegenstand anschließt. Sichern sollte 
man das Fahrrad nicht nur im öffentli-
chen Bereich, sondern auch im priva-
ten Umfeld (Garten, Garage).

Generell sollte sich jede und jeder 
überlegen, ob nicht auch ein älteres 
Fahrrad für die Fahrt zum Bahnhof 
oder zur S-Bahn-Haltestelle reiche. 
Teure Bikes seien bei den Dieben näm-
lich besonders begehrt. 

Matthias Link wies auch auf die Mög-
lichkeit hin, das eigene Fahrrad codie-
ren zu lassen. Der Code zeige, wer Ei-
gentümerin oder Eigentümer des 
Fahrrades sei und mache es der Polizei 
leichter, aufgefundene Fahrräder ihrer 
Besitzerin/ihrem Besitzer zuzuordnen. 

Zudem können im bundesweit einheit-
lichen Fahrradpass oder in der Fahr-
radpass-App Rahmennummer, Codie-
rungscode und besondere Merkmale 
sowie Fotos hinterlegt werden. Der 
Pass hilft ebenso dabei, gestohlene 
Fahrräder zu identifizieren. � 

„Musikinstrumentenbau in Bubenreuth und Umgebung. Von 1945 bis heute“ 
Autor Dr. Christian Hoyer erzählt auf 
knapp 300 Seiten und mithilfe von 
fast 500 Bildern und Illustrationen 
zunächst die Geschichte der „Schön-
bacher Geigenbauer“ vom 17. Jahr-
hundert bis in die Gegenwart. Im 
zweiten Kapitel entführt das Buch 
die Leser ins Bubenreuther Museum, 
das Bubenreutheum; der dritte Teil 

der Publikation dokumentiert das heutige Musikinstru-
mentenbau-Cluster in und um Bubenreuth. 

Das Buch ist im Rathaus und beim Verein Bubenreuthe-
um e.V. für 60 Euro erhältlich. Versand per Post ist mög-
lich (zuzüglich Versandkosten) – für Bestellungen schi-
cken Sie bitte eine E-Mail an den Verein Bubenreutheum 
e.V. – c.hoyer@bubenreutheum.de – oder an die Ge-
meinde – info@bubenreuth.de



Februar 2024 | 5

BUBENREUTHaktuell � GEMEINDERAT AKTUELL

Beteiligung der Gemeinde Bubenreuth an der Bauleitplanung 
der Stadt Baiersdorf „Vorhaben- und Erschließungsplan Solar-
park Igelsdorf Süd mit Änderung des Flächennutzungsplans“
Die Stadt Baiersdorf möchte auf zwei 
insgesamt 11,02 ha großen Teilflächen 
südwestlich des Ortsteils Igelsdorf 
eine Photovoltaik-Freiflächenanlage 
errichten. Geplant ist ein Solarpark mit 
einer Gesamtleistung von gut 10 – 11 
MWp, mit der eine jährliche Strommen-
ge von ca. 10 – 11 Millionen kWh erzeugt 
werden kann.

In der Begründung für die Standort-
wahl bzw. die Alternativenprüfung ist 
angeführt, dass der Standort keine 
Schutzgebiete des Naturschutz- und 
Wasserrechts (einschließlich Biotope) 
berührt.

Da die Flächen zwischen und unter den 
Modultischen unversiegelt bleiben, 
soll das (über die Modultische) anfal-
lende Niederschlagswasser weiterhin 
flächig vor Ort über die belebte Ober-
bodenzone versickern. Die Sammlung 
und Einleitung von Oberflächenwasser 
in einen Vorfluter ist nicht erforderlich 
und nicht geplant.

Die durch den Betrieb der Anlage ent-
stehenden Reflexionen des Sonnen-
lichts von den Modulen wird durch die 
Verwendung von reflexionsarmen So-
larmodulen reduziert. Nahestehende 
Wohngebäude sind laut dem Blend-

gutachten von einer Blendwirkung 
nicht betroffen. 

Als Träger öffentlicher Belange hatte 
die Gemeinde Bubenreuth Gelegen-
heit, eine Stellungnahme zur Bauleit-
planung der Stadt Baiersdorf abzuge-
ben. Mit überwiegender Mehrheit 
fasste der Gemeinderat in der Sit-
zung vom 19. Dezember den Be-
schluss, dass „Belange der Gemeinde 
Bubenreuth nicht nachteilig berührt 
werden und daher keine Einwendun-
gen gegen die Bauleitplanung der 
Nachbargemeinde erhoben werden“.
� 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlichen Sitzungen
Aus den Vergaben, die vom Gemeinde-
rat in nicht öffentlicher Sitzung zu be-
schließen sind, dürfen Auftragnehmer 
und Auftragsgegenstand, gewähltes 
Vergabeverfahren sowie Zeitraum und 
Ort der Ausführung öffentlich bekannt 
gegeben werden.

In der nicht öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 19. Dezember 2023 
wurde der Auftrag für den Abschnitt II 
der 10-jährlichen TV-Kanalinspektion 
der Abwasseranlage der Gemeinde Bu-
benreuth vergeben. 

Die Gemeinde ist als Betreiber von Ab-
wasseranlagen vom Gesetzgeber dazu 

verpflichtet, den Zustand, die Funkti-
onsfähigkeit, die Unterhaltung und 
den Betrieb der Abwasseranlage regel-
mäßig zu überwachen, um eine sichere 
Funktion des Kanalnetzes zu gewähr-
leisten. Die in Bayern geltende Eigen-
überwachungsverordnung schreibt da-
bei unter anderem eine eingehende 
Sichtprüfung der Kanäle einmal in 10 
Jahren vor. 

Bei regelmäßigen TV-Kanalinspektio-
nen werden mit Hilfe von Kanalkame-
ras die Zustände von Abwasseranlagen 
überprüft, Schäden lokalisiert und 
Schadstellen, wie Lageabweichungen, 
Risse, Scherbenbildung und vieles 

mehr, früh erkannt und protokolliert. 
Auf Grundlage dieser Inspektionser-
gebnisse können Stand- und Betriebs-
sicherheit sowie Dichtheit der Kanäle 
und Schächte beurteilt und die Dring-
lichkeit eventueller Sanierungsmaß-
nahmen bestimmt werden.

Nach einer beschränkten Ausschrei-
bung ohne Teilnahmewettbewerb nach 
der Unterschwellenvergabeordnung 
(UVgO) erhielt die Firma Kanaltech-
nik-Meyer GmbH & Co. KG aus Schwa-
bach den Zuschlag für die Kanalins-
pektionsarbeiten, die voraussichtlich 
bis spätestens Oktober 2024 abge-
schlossen sein werden.� 

Kaffeemischung „Bubenreuth“
100 % Arabica geröstete Kaffeebohnen – wenig 
Säure, süß, nussig leichte Tabak-Note – von Amir 
der Kaffeeladen aus Erlangen

250 g 	 9,30 Euro
500 g	 18,10 Euro

Exklusiv erhältlich bei der Gemeinde Bubenreuth und bei 
Ninas Schatzkiste in der Binsenstraße 44 in Bubenreuth. 

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler
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Änderung der Feuerwehrgebührensatzung
Am 18. Januar 2006 wurde die Feuerwehrgebührensatzung 
der Gemeinde Bubenreuth nach Artikel 28 des Bayerischen 
Feuerwehrgesetzes erlassen. Demnach können die Gemein-
den Ersatz der notwendigen Aufwendungen verlangen, die 
ihnen durch Ausrücken, Einsätze und Sicherheitswachen ge-
meindlicher Feuerwehren entstanden sind.

Die Kalkulation der bisherigen Pauschalsätze aus dem Jahr 
2006 erfolgte durch die Gemeindeverwaltung. Seit der letz-
ten Anpassung im Jahr 2011 wurden ein neues Mehrzweck-
fahrzeug (2015), ein neues Hilfeleistungslöschfahrzeug (2019) 
und eine neue Drehleiter (2021) angeschafft. Die entspre-
chenden Pauschalsätze dafür wurden bisher noch nicht neu 
kalkuliert. Aus diesem Grund hat die Verwaltung die „KUBUS 
Kommunalberatung und Service GmbH“ aus München be-
auftragt, eine neue Kalkulation für die Pauschalsätze zu er-
stellen. Aufgrund dieser Kalkulation wurde die Satzung zur 
Änderung der Feuerwehrgebührensatzung der Gemeinde 
Bubenreuth erarbeitet.

Einstimmig beschloss der Gemeinderat in der Sitzung vom 
19. Dezember 2023 folgende Änderungen der Feuerwehrge-
bührensatzung: 

§ 1 wird wie folgt geändert:
In Abs. 2 wird der Punkt 3. „Leistungen der Schlauchwerk-
statt“ eingefügt.

Das bisherige Verzeichnis der Pauschalsätze wir durch das 
folgende Verzeichnis ersetzt:

„Aufwendungsersatz und Kostenersatz setzen sich aus den 
jeweiligen Sachkosten (Nummern 1 bis 5) und den Personal-
kosten (Nummer 6) zusammen.

1. Streckenkosten
Die Streckenkosten betragen für jeden angefangenen Kilo-
meter Wegstrecke für
a.	ein Hilfeleistungslöschfahrzeug	 14,80 EUR
b.	eine Drehleiter			   24,80 EUR
c.	 ein Mehrzweckfahrzeug		    5,70 EUR
d.	einen Anhänger			     2,50 EUR

2. Ausrückestundenkosten
Mit den Ausrückestundenkosten ist der Einsatz von Geräten 
und Ausrüstung abzugelten, die zwar zu Fahrzeugen gehö-
ren, deren Kosten aber nicht durch die zurückgelegte 
Wegstrecke beeinflusst werden. Für angefangene Stunden 
werden bis zu 30 Minuten die halben, im Übrigen die ganzen 
Ausrückestundenkosten erhoben.

Die Ausrückestundenkosten betragen – berechnet vom Zeit-
punkt des Ausrückens aus dem Feuerwehrgerätehaus bis 
zum Zeitpunkt des Wiedereinrückens – je eine Stunde für
a.	ein Hilfeleistungslöschfahrzeug	 190 EUR
b.	eine Drehleiter			   202 EUR
c.	 ein Mehrzweckfahrzeug		    89 EUR
d.	einen Anhänger			      11 EUR

3. Arbeitsstundenkosten
Wird ein Gerät eingesetzt, das nicht zur feuerwehrtechni-
schen Beladung des eingesetzten Fahrzeugs gehört (und 
können demnach dafür keine Ausrückestundenkosten gel-
tend gemacht werden), werden Arbeitsstundenkosten be-
rechnet. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten 
die halben, im Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben.

Als Arbeitsstundenkosten werden berechnet für
a.	einen Wassersauger			   20 EUR
b.	eine Tauchpumpe			   20 EUR

Änderung der Satzung über die Herstellung von Garagen,  
Fahrradabstellplätzen und KFZ- Stellplätzen
Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung vom 19. Dezember 
2023 mit überwiegender Mehrheit, § 3 der Stellplatzsatzung 
wie folgt zu ändern bzw. zu ergänzen: 

§ 3 „Anzahl der Garagen, Carports und Stellplätze zu Fahrrad
abstellplätzen“

•	 In § 3, Ziffer 2, Satz 1, wird das Wort „Abrundung“ gestri-
chen. Der neue Text lautet wie folgt:

„Nach der jeweiligen Nutzung ist die Stellplatzzahl rechne-
risch auf zwei Stellen hinter dem Komma zu ermitteln und 
durch arithmetische Aufrundung auf eine ganze Zahl fest-
zulegen. Die jeweiligen Stellplatzzahlen sind getrennt zu 
ermitteln und entsprechend zu addieren.“

•	 § 3 wird um die Ziffer 5 ergänzt: 

„Bei Wohngebäuden ab drei Wohneinheiten sind auf dem 
Baugrundstück Besucherstellplätze nachzuweisen. Diese 
Besucherstellplätze müssen leicht und auf kurzem Wege 
erreichbar sein und dürfen grundsätzlich nicht in einer 
Tiefgarage, sondern müssen oberirdisch nachgewiesen 
werden. Vom festgestellten Stellplatzbedarf müssen 
grundsätzlich 10 % zusätzlich für Besucher vorgesehen 
werden; die dadurch ermittelte Anzahl ist gemäß § 3 Ziffer 
2 Satz 1 ebenfalls aufzurunden.“

Die geänderte Satzung trat zum 22. Dezember 2023 in Kraft.

Den gesamten Wortlaut der Stellplatzsatzung sowie die 
weiteren aktuellen Satzungen der Gemeinde Bubenreuth 
finden Sie auf unserer Internetseite unter folgendem Link: 
https://www.bubenreuth.de/ortsrecht-satzungen � 
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c.	 eine Schmutzwasserpumpe		  25 EUR
d.	ein Notstromaggregat		  20 EUR
e.	eine Motorsäge			   20 EUR

4. Materialkosten/fremde Kosten
Materialkosten (z.B. Ölbindemittel, Reiniger usw.), Ersatzbe-
schaffungen von defekten Gerätschaften und evtl. notwen-
dige Fremdkosten (Fuhrbetrieb, Kranbetrieb usw.) werden 
nach Aufwand weiterverrechnet.

5. Leistungen der Schlauchwerkstatt
a.	Reinigen, Prüfen und Trocknen  

von Schläuchen (je Schlauch)		  10 EUR
b.	Kupplung einbinden und kürzen  

für B-Schlauch (je Kupplung)		  25 EUR
c.	 Kupplung einbinden und kürzen 

für C-Schlauch (je Kupplung)		  20 EUR
d.	Schlauchreparatur (je Flicken)	10 EUR,
zuzüglich der Personalkosten nach Nr. 6 der Satzung.

5.1 Pauschalgebühren für Arbeitsleistungen
Für folgende Tätigkeiten werden statt der Kosten nach Nrn. 
1 bis 5 Pauschalgebühren erhoben:
a.	Öffnen einer Haus-, Wohnungs-  

oder Aufzugstür			   120 EUR
b.	Beseitigen von Wespen oder  

Umsiedeln von Bienen		  100 EUR
Zuschlag für den Einsatz der Drehleiter	   50 EUR,
zuzüglich der Personalkosten nach Nr. 6 der Satzung.

6. Personalkosten
Personalkosten werden nach Ausrückestunden berechnet. 
Dabei ist der Zeitraum vom Ausrücken aus dem Feuerwehr-
gerätehaus/der Feuerwache bis zum Wiedereinrücken anzu-
setzen. Für angefangene Stunden werden bis zu 30 Minuten 
die halben, im Übrigen die ganzen Stundenkosten erhoben.

6.1 Ehrenamtliches Personal
Für den Einsatz ehrenamtlicher Feuerwehrdienstleistender 
wird ein Stundensatz berechnet von 39 EUR.

6.2 Sicherheitswachen
Für die Abstellung zum Sicherheitswachdienst gemäß Art. 4 
Abs. 2 Satz 1 BayFwG werden erhoben je Stunde Wachdienst 
für einen ehrenamtlichen Feuerwehrdienstleistenden (siehe 
§ 11 Abs. 4 AVBayFwG): 16,40 EUR

Abweichend von Nummer 6 Satz 2 wird für die Anfahrt und die 
Rückfahrt insgesamt eine weitere halbe Stunde berechnet.“

Die geänderte Satzung trat zum 1. Januar 2024 in Kraft.

Den gesamten Wortlaut der Feuerwehrgebührensatzung 
sowie die weiteren aktuellen Satzungen der Gemeinde Bu-
benreuth finden Sie auf unserer Internetseite unter folgen-
dem Link: 

https://www.bubenreuth.de/ortsrecht-satzungen � 

Bubenreuther Einwohnerstatistik 2023
Zum Jahresbeginn 2024 möchten wir wieder mit ein paar 
Statistiken auf das Jahr 2023 zurückblicken.

4709 Bürgerinnen und Bürger waren am 31. Dezember 2023 in 
Bubenreuth mit Hauptwohnsitz, 296 mit Nebenwohnsitz ge-
meldet. Davon sind 2486 männlichen und 2519 weiblichen Ge-
schlechts. 2145 von ihnen sind verheiratet bzw. verpartnert. 

10 Paare gaben sich im Standesamt Bubenreuth 2023 das 
Ja-Wort.

1346 gehören einer evangelischen Kirche an, 1426 der rö-
misch-katholischen Kirche. 55 Personen traten im Jahr 2023 
beim Standesamt Bubenreuth aus einer Kirche aus.

596 ausländische Staatsangehörige aus insgesamt 72 Natio-
nen haben in Bubenreuth ihren Lebensmittelpunkt (Perso-
nen, die neben der deutschen Staatsangehörigkeit noch 
eine weitere Staatsangehörigkeit besitzen, sind hier nicht 
aufgeführt).

Insgesamt sind in Bubenreuth noch 89 ukrainische Mitbür-
ger gemeldet, 2022 waren es 140. 

Wir dürfen 30 Neugeborene in Bubenreuth willkommen hei-
ßen. 

53 Einwohnern verstarben im Jahr 2023. 
526 Personen zogen nach und 426 verließen Bubenreuth.

Alterspyramide (Vorjahr)
Alter Gesamt Männlich Weiblich

0–10
11–20
21–30
31–40
41–50
51–60
61–70
71–80
81–90
91–100

101–

495 (492)
491 (493)
565 (515)
533 (534)
599 (601)
771 (767)
521 (514)
428 (438)
281 (274)
24 (32)

1 (1)

243 (247)
258 (259)
328 (278)
265 (270)
284 (280)
374 (375)
264 (258)
189 (189)
112 (115)

6 (8)
0 (0)

252 (245)
233 (234)
237 (237)
268 (264)
315 (321)
397 (392)
257 (256)
239 (249)
169 (159)
18 (24)

1 (1)
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Veranstaltungs kalender online
Bubenreuth hat ein reges Vereinsleben – über das ganze 
Jahr finden viele Termine und Veranstaltungen statt. Die-
se sollen besser koordiniert werden, damit es nicht zu 
Überschneidungen kommt.

Die Verwaltung bittet daher alle Vereine und Veran-
stalter, Informationen über ihre geplanten Veranstal-
tungen rechtzeitig an veranstaltungen@bubenreuth.
de zu schicken, damit wir Ihre Veranstaltungen in den 
Online-Veranstaltungskalender auf unserer Internet-
seite www.bubenreuth.de eintragen können. 

Bitte werfen Sie einen Blick in unseren Online-
Veranstaltungskalender, bevor Sie einen Termin für Ihre 
Veranstaltung festlegen. So können wir Doppelveran-
staltungen in unserem Ort vermeiden. Vielen Dank!

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 91088 Bubenreuth
Tel. 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de

Öffnungzeiten: Montag bis Freitag: 11.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Laura Zierock

Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 

13. Februar 2024
Nach diesem Termin eingehende Berichte und Inserate 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
Ansprechpartner:
Redaktion: Monika Eckert 
Gemeinde Bubenreuth, Tel.: 09131 / 88 39-18
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de  
oder mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Anzeigen: Ralf Gumbmann
Gumbmann Verlags GbR, Tel.: 09131 / 82 90 50
E-Mail: redaktion@hugo-info.de

Impressum�
BUBENREUTH aktuell
Mitteilungsblatt der Gemeinde Bubenreuth
Erscheinungsweise: monatlich, Doppelausgabe Juli/August�
Auflage: 2.400 Stück | Gedruckt auf: recystar 100% Altpapier

Herausgeber: 
Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
Tel.: 09131 / 88 39-0, Fax: 09131 / 88 39-22
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (i.S.d.P.): 
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf, Gemeinde Bubenreuth. 
Für den Anzeigenteil: Ralf Gumbmann, Gumbmann Verlags GbR

Darüber hinaus verantworten die jeweiligen Verfasser die Inhalte 
der namentlich gekennzeichneten Artikel. Für die Inhalte, Texte und 
Motive der Inserate sind die jeweiligen Auftraggeber verantwortlich. 
Wir haften nicht für Druckfehler, auch nicht bei Inseraten.

Gesamtherstellung/Anzeigen:
Gumbmann und Gumbmann Verlags GbR,
Garagenweg 7, 91088 Bubenreuth, Tel.: 09131 / 82 90 50
www.hugo-info.de, redaktion@hugo-info.de

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer mit 
Hardcover-Bindung im Format 280 x 210 mm wurde im Vierfar-
bdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Gemeinde Buben-
reuth oder beim Heimatverein Bubenreuth erhältlich.
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Gemeinde Bubenreuth ● Birkenallee 51 ● 91088 Bubenreuth 
Tel. 09131/8839-0 ● www.bubenreuth.de ● info@bubenreuth.de 

Sie suchen ein abwechslungsreiches und  
vielseitiges Tätigkeitsfeld in einer modernen Verwaltung? 
Dann bietet Ihnen die Gemeinde Bubenreuth  
Stellen mit Gestaltungsspielraum. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

● eine Leitung (m/w/d) für die Bauverwaltung
unbefristet in Vollzeit 

● einen Gärtner (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
unbefristet in Vollzeit

● einen Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)
unbefristet in Teilzeit (20 Wochenstunden) 

Was wir Ihnen bieten können sowie detaillierte Informationen zur Stelle finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.bubenreuth.de 

Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne Frau Heumann (Tel. 09131/8839-14) oder Frau Reck 
(Tel. 09131/8839-24). 

Sie sind interessiert?  
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an: 
Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth,  
oder per E-Mail an info@bubenreuth.de 

Wir fördern die berufliche Gleichstellung aller Geschlechter. Schwerbehinderte Bewerber 
(m/w/d) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

www.bubenreuth.de 

Einbau/Wechsel von Gartenwasserzählern
Grundsätzlich sind für jeden Kubikme-
ter Frischwasser aus der gemeindli-
chen Wasserversorgung Kanalgebüh-
ren zu entrichten.

Auf Antrag kann das ermittelte Volu-
men reduziert werden. Für die Wasser-
menge, die nachweislich auf dem 
Grundstück verbraucht wurde, also 
nicht in den Kanal gelangt, kann ein 
Antrag auf Befreiung (Abzug) gestellt 
werden.

Befreiung wird erst ab Antragstel-
lung gewährt, also niemals für die 
Vergangenheit. Anträge zur Befrei-
ung von Kanalgebühren und für den 
Wechsel des Unterzählers liegen im 
Rathaus, Zimmer 3, für Sie bereit oder 
können auf unserer Homepage unter 

www.bubenreuth.de/formulare her-
untergeladen werden.

Das Abzugsvolumen ist nachzuweisen. 
Dieser Nachweis wird über den Einbau 
einer geeichten Wasseruhr (Unterzäh-
ler) erbracht, die im Haus fest und so-
mit frostsicher installiert sein muss. 
Auftraggeber für den Einbau durch eine 
Fachfirma und Kostenträger ist der Nut-
zer (Antragsteller). Der Gemeinde Bu-
benreuth sind jährlich zum Ableseter-
min die Ablesestände des Unterzählers 
zu melden. Der Antragsteller hat für 
den Unterhalt des Unterzählers zu sor-
gen und diesen regelmäßig nach Ablauf 
der Eichfrist (6 Jahre) zu erneuern.

Wenn die Eichfrist bei Ihrem Unterzäh-
ler abgelaufen ist, bitten wir Sie daher 

darum, bis 30.06.2024 Ihren Garten-
wasserzähler auszuwechseln und ei-
nen neuen, geeichten und am Haus fest 
installierten Zähler einbauen zu lassen. 
Andernfalls entfällt der Abzug. Der 
Wechsel wird nicht durch die Gemeinde 
Bubenreuth, sondern entweder von Ih-
nen selbst oder einem von Ihnen be-
auftragen Unternehmen durchgeführt. 
Dieser Wechsel muss möglichst umge-
hend, jedoch spätestens bis 30.06.2024 
der Verwaltung gemeldet werden. 

Die Befreiung kann nicht für hauswirt-
schaftlich genutztes Wasser, für Was-
ser zur Speisung von Heizungsanlagen 
und der Befüllung von Schwimmbe-
cken gewährt werden. Hauptsächlich 
wird es sich daher um Gartenwasser 
handeln.� 
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Grundschule Bubenreuth 
Binsenstraße 24 
91088 Bubenreuth 

Telefon: 09131 / 61220-0 
Fax: 09131 / 61220-29 
Email: sekretariat@grundschule-bubenreuth.de 
Internet:  www.grundschule-bubenreuth.de 

 
Bekanntmachung zur Schuleinschreibung 

Die diesjährige Schuleinschreibung findet am 12.03.2024, von 14.00 – 17.00 Uhr statt. 
 
Es gelten folgende amtliche Regeln: 

•  Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt wurden, müssen neu angemeldet 
werden. 

• Kinder, die bis einschließlich 30.06.2018 geboren wurden, sind schulpflichtig. 
Sie müssen angemeldet werden, auch wenn Sie eine Zurückstellung beantragen möchten. 

• Kinder, die zwischen dem 01.07.2018 und dem 30.09.2018 geboren wurden fallen in den 
sogenannten Einschulungskorridor. Hier entscheiden die Eltern, ob das Kind zum Schuljahr 
2024/25 eingeschult werden soll oder nicht. In jedem Fall muss das Kind aber das normale 
Einschulungsverfahren durchlaufen und zur Schulanmeldung erscheinen. Stichtag für die 
Entscheidung der Eltern ist der 10.04.2024. 

•  Auf Antrag schulpflichtig gelten Kinder, die bis einschließlich 31.12.2018 geboren wurden. 
Die Schule entscheidet über den Antrag der Eltern. Eine Prüfung der Schulfähigkeit kann in 
Zweifelsfällen vorgenommen werden. 

• Für Kinder, die ab dem 01.01.2019 geboren sind, ist zusätzlich ein schulpsychologisches 
Gutachten erforderlich. 

Bei Fragen zur Schulfähigkeit sprechen Sie bitte mit den Erzieherinnen Ihres Kindes. Diese kennen Ihr 
Kind gut und können Sie beraten. Gerne kann auf Wunsch auch eine Beratung von Seiten der Schule 
stattfinden. Weitere Informationen finden sie auf unserer Homepage unter dem Reiter „Aktuelles“. 

 
Organisation der Schuleinschreibung für das Schuljahr 2024/25 

Bitte kommen Sie zusammen mit Ihrem Kind zu uns in die Grundschule. Während Sie als Eltern die 
Anmeldeformalitäten erledigen, wird Ihr Kind an einer Schnupperstunde teilnehmen. 
Bitte schreiben Sie uns eine Mail an 

sekretariat@grundschule-bubenreuth.de 

Sie bekommen dann per Mail alle nötigen personalisierten Anmeldeunterlagen zugeschickt, die Sie in 
Ruhe zu Hause ausfüllen können. Auch teilen wir Ihnen die genaue Uhrzeit mit, wann Sie mit Ihrem 
Kind kommen können. 

 
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zur Schuleinschreibung mit: 

o Anmeldeformulare 
o Geburtsurkunde oder Stammbuch 
o bei Kindern mit nichtdeutscher Staatsangehörigkeit den Reisepass 
o Bescheinigung über die Schuleingangsuntersuchung 
o gegebenenfalls die Vereinbarung über das Sorgerecht und das Aufenthaltsbestimmungsrecht 
o Rückstellungsbescheid, falls Ihr Kind im Vorjahr an einer anderen Schule zurückgestellt wurde 

Bei Fragen helfen wir gerne weiter! 
 
gez. Dorothea Haußmann, Schulleitung 
 
 

 

 

Wie in den Vorjahren wird die Gemeinde Bubenreuth ab 
Schuljahresbeginn an den Schultagen eine Mittagsbetreuung anbieten.  
Nähere Informationen zur Anmeldung finden Sie im März-Mitteilungsblatt. 
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Immer mehr Autos?
Besserer ÖPNV, Stärkung des Radverkehrs und die zuneh-
mende Zahl an Homeoffice-Arbeitsplätzen, wirkt sich das 
auch auf die Zulassungszahlen der Kraftfahrzeuge aus? Die 
Gemeindeverwaltung Bubenreuth fragt jährlich die Anzahl 
der zugelassenen Kraftfahrzeuge für Bubenreuth bei der Zu-
lassungsstelle des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt ab. 
Hier sind alle zugelassenen Fahrzeuge (PKW, LKW, Motorräder, 
Anhänger, Wohnmobile usw.) enthalten, die in Bubenreuth 
zugelassen waren (auch Fahrzeuge Bubenreuther Firmen). 

Nicht enthalten sind Mofas, Roller und Co. mit jährlich wech-
selnden Versicherungskennzeichen. Auch nicht aufgeführt 
sind klassische Firmen- oder Dienstwagen, die von Buben-
reutherinnen und Bubenreuthern genutzt werden, die Fahr-
zeuge aber auf Firmen zugelassen sind, welche ihren Sitz 
nicht in Bubenreuth haben.

Wir haben uns die Mühe gemacht und haben die Anzahl der 
Elektro- und Hybridfahrzeuge separat aufgeführt. 

Zwar ist es unter Umständen möglich, schon vor dem acht-
zehnten Lebensjahr ein Fahrzeug auf sich zuzulassen, aller-
dings ist dies doch die Ausnahme. Wir haben in der unten-
stehenden Tabelle deshalb nur die Anzahl der gemeldeten 

Einwohner ab dem 18. Lebensjahr zum Stichtag 31.12. des 
Jahres aufgeführt. Hierzu muss erwähnt werden, dass der 
Einwohnerzuwachs von 2021 bis 2023 größtenteils auf die 
Unterbringung der Flüchtlinge am Eichenplatz zurückzufüh-
ren ist (ca. 130 Personen 18 Jahre und älter).

Innerhalb von drei Jahren gab es einen Zuwachs von 121 
Fahrzeugen. 

Parkt man diese Fahrzeuge hintereinander und rechnet mit 
einer durchschnittlichen Fahrzeuglänge von 4,50 m, so wür-
de dafür ein zusätzlicher Parkraum von 540 m benötigt. 

Erfreulich ist, dass die Anzahl der Elektro- und Hybridfahr-
zeuge stetig zunimmt. Abzuwarten bleibt, ob dieser Trend 
nach dem Wegfall der staatlichen Zuschüsse anhält. 

Wir möchten an dieser Stelle nochmals darum bitten, die 
Fahrzeuge auf dem eigenen privaten Stellplatz abzustellen. 

Insbesondere die Wohnmobilbesitzer sollten ihr Fahrzeug 
nicht dauerhaft auf öffentlichem Grund abstellen. Leider hat 
der Gesetzgeber hier noch keine Regelung getroffen, dieses 
zu verbieten bzw. einzuschränken. � 

Jahr 
31.12.

KFZ gesamt Einwohner ab 18 KFZ ohne Elektro Elektro-KFZ Hybrid-KFZ Fahrzeuge/
Einwohner

Prozent 
Elektro / Hybrid 

2020 3169 3736 3096 28 (0,88 %) 45 (1,42 %) 0,85 2,30

2021 3212 3741 3102 52 (1,62 %) 38 (1,18 %) 0,86 2,80

2022 3262 3812 3083 83 (2,54 %) 96 (2,94 %) 0,86 5,49

2023 3290 3865 3085 98 (2,98 %) 117 (3,55%) 0,85 6,53

Alle genutzten Öle und Fette aus Topf, Pfanne und Glas  
bitte weiterhin in den Sammelbehälter – weil jeder Tropfen zählt!

Zusätzliche Sammelbehälter bekommen Sie im  
Rathaus, Birkenallee 51, Bubenreuth.
Ihren gefüllten Sammelbehälter können Sie am 
Sammelautomat an der Wertstoffsammelstelle in der 
Frankenstraße (neben dem Bauhof) abgeben und 
gegen einen sauberen, leeren Behälter tauschen.

Weitere Infos,  Adressen und alle unsere 
Sammelautomaten finden Sie auf 

 www.jeder-tropfen-zaehlt.de

WIR MACHEN  
BIO-KRAFTSTOFF  

AUS IHREM  
ALTSPEISEÖL

SAMMELN 
NICHT VERGESSEN!
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine Februar
Freitag, 2.2.2024	 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 7.2.2024	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 16.2.2024	 Restmülltonne/Biotonne

Abfuhrtermine März
Freitag, 1.3.2024	 Restmülltonne/Biotonne
Mittwoch, 6.3.2024	 Papiertonne/Gelber Sack
Freitag, 15.3.2024	 Restmülltonne/Biotonne
Donnerstag, 28.3.2024	 Restmülltonne/Biotonne

Gartenabfallsammlung
Samstag, 16.3.2024	 8.00 – 11.00 Uhr	 Frankenstraße-Süd
Freitag, 12.4.2024	 12.30 – 14.30 Uhr	 Bauhof
Freitag, 19.4.2024	 14.00 – 15.00 Uhr	 Frankenstraße-Süd
Freitag, 10.5.2024	 14.00 – 15.00 Uhr	 Bussardstraße

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.
de/buergerservice/a-bis-z/abfall-wertstoffhoefe- 
und-anlagen/ verfügbar.

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2–4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter-
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde 

nicht zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: 
Gerda Hübenthal, Christiane Krautwurst, 

Manfred Winkelmann
Telefon 09131 / 88 39-90

nachbarschaftshilfe-kontakt 
@bubenreuth.de

 Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern
Sprechtage im Landkreis Erlangen-Höchstadt 2024
Nürnberg
(online-Terminvergabe über www.deutsche- 
rentenversicherung-nordbayern.de möglich)

Auskunfts- und Beratungsstelle: 
Äußere Bayreuther Str. 159, 
90411 Nürnberg

Terminvereinbarung: 0911/23423-100	
Öffnungszeiten:
	 Mo–Mi	 07.30 – 15.30 Uhr
	 Do	 07.30 – 17.00 Uhr	
	 Fr	 07.30 – 12.00 Uhr

Erlangen
Nägelsbachstraße 38, 
91052 Erlangen

Terminvereinbarung: 09131/863-230
Beratungszeiten: 08.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr

Termine: �Jeden Montag und Dienstag 
Außer am 21.5.2024 und 30.12.2024

Höchstadt/Aisch
Obere Brauhausgasse 7 (Kommunbrauhaus, EG, 
kleiner Sitzungssaal), 91315 Höchstadt
Terminvereinbarung: 09193/626-132
Öffnungszeiten: �Mittwoch jeweils von 08.30 – 12.00 Uhr  

und 13.00 – 15.30 Uhr
17.01. 07.02. 21.02. 20.03. 03.04. 17.04. 15.05. 05.06.
19.06. 03.07. 17.07. 21.08. 04.09. 18.09. 02.10. 16.10.
06.11. 20.11. 04.12. 18.12.

Herzogenaurach
Wiesengrund 1, 91074 Herzogenaurach
Terminvereinbarung: 09132/901-0
Öffnungszeiten:	jeweils 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
16.01. 20.02. 05.03. 19.03. 02.04. 16.04. 07.05. 21.05.
18.06. 02.07. 16.07. 20.08. 17.09. 15.10. 05.11. 19.11.
03.12. 17.12

Zu Beratung ist die Mitnahme der Versicherungsunterlagen 
und des Personalausweises erforderlich. Rentenanträge 
werden nicht mehr aufgenommen.� 
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Sitz des Vereins: Frankenstr. 47    Bankverbindung: Raiffeisen-Volksbank Erlangen-Höchstadt eG 
91088 Bubenreuth        Konto-Nr.   800112                BLZ:   763 600 33 
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Einsätze der Feuerwehr Bubenreuth 2023

First Responder Technische Hilfeleistung Brand Sicherheitswachen Fehlalarm

          FREIWILLIGE FEUERWEHR  
          BUBENREUTH 
 

 

 
                                

Jahresstatistik 2023 der Feuerwehr Bubenreuth 
 

In Bubenreuth ist im Jahr 2023 die Feuerwehr 81-mal ausgerückt und über Sirene oder 
Meldeempfänger alarmiert worden.  

Damit ist die Einsatzbelastung für die ehrenamtlichen Feuerwehrdienstleistenden 
gegenüber dem Vorjahr etwas zurück gegangen. Die Feuerwehrfrauen und -männer 
wurden zu 34 First Responder Einsätzen, 5 Bränden, 38 Technischen Hilfeleistungen, 
4 Fehlalarmen und 3 Sicherheitswachen gerufen.  

Bei den Feuerwehren in Bayern nimmt das Verhältnis der Brandeinsätze zur 
Technischen Hilfeleistung ständig ab; derzeit ist nur etwa jeder sechste Einsatz ein 
Brandeinsatz. Gut ein Zehntel der Einsätze der Technischen Hilfeleistungen ist durch 
Wetterfolgen (Sturm, Starkregen, Hagel, Unwetter, Schneefall, Tauwetter) verursacht 
worden. 

Neben der o. a. Abdeckung der Pflichtaufgaben wurden die Feuerwehren auch in  
anderen Fällen (z. B. Öffentlichkeitsarbeit, Brandschutzerziehung, 
Verkehrsabsicherung, etc.) für die Allgemeinheit tätig. 

Die Feuerwehr Bubenreuth besteht aktuell aus 54 aktiven Mitgliedern. Diese setzen 
sich wie folgt zusammen: weibliche Feuerwehrdienstleistende 11, männliche 
Feuerwehrdienstleistende 43. Hiervon sind 19 Atemschutzgeräteträger.  

Die Jugendfeuerwehr besteht aktuell aus 10 Feuerwehranwärtern im alter zwischen 14 
und 18 Jahren. Hiervon sind 3 weiblich und 7 männliche Mitglieder. 1 Kamerad der 
Jugendfeuerwehr konnten dieses Jahr in den aktiven Feuerwehrdienst übernommen 
werden. 

Unsere Kinderfeuerwehr hat aktuell eine Gruppengröße von 12 Kindern im Alter von 
10 bis 14 Jahren. Sie setzt sich zusammen aus 3 Mädchen und 9 Jungs. 
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Zahlungstermin für Grund- und  
Gewerbesteuer für das 1. Quartal 2024
Grundsteuer
Am 15. Februar 2024 wird für das 1. 
Quartal 2024 die Grundsteuer nach 
dem letzten gültigen Bescheid fällig.

Gewerbesteuer
Am 15. Februar 2024 wird für das 1. 
Quartal 2024 die Vorauszahlung der 
Gewerbesteuer nach dem zuletzt er-
teilten Gewerbesteuerbescheid fällig.

Auf die Einhaltung dieses Zahlungs-
termins wird hingewiesen.

Die Gemeindekasse bittet, diese Steu-
ern bis zum 15. Februar 2024 auf eines 
der Konten der Gemeinde einzuzahlen:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen	
IBAN: 	 DE70 7635 0000 0003 0003 06
BIC:	 BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN:	 DE78 7606 9559 0000 9640 42
BIC:	 GENODEF1NEA

Zur Vermeidung von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen bitten wir um 
rechtzeitige Zahlung.

Sofern ein Einziehungsauftrag erteilt 
wurde, werden die Steuern vom ange-
gebenen Konto abgebucht.� 

Jahresabschluss in der Gemeindebücherei
Alle Jahre wieder steht die Datenerhe-
bung für die Deutsche Bibliothekssta-
tistik (DBS) an. In Verbindung mit der 
DBS fragt die Staatliche Landesfach-
stelle Daten für die bayerische Biblio-
theksstatistik ab.

Im Jahr 2023 sind die Ausleihzahlen der 
physischen Medien, also der Medien, 
die tatsächlich in der Bücherei vorhan-
den sind, in der Gemeindebücherei er-
neut leicht angestiegen. Insgesamt 
wurden 13 308 Ausleihen getätigt (Vor-
jahr 12 633). Im Bereich Kinder- und Ju-
gendbücher allein gab es mehr als  
10.000 Ausleihen. Hier spiegelt sich das 
große Medienangebot in diesem Be-
reich wider. Die Bücherei verfügt über 
knapp 5.000 Kinder- und Jugendbücher, 
was mehr als der Hälfte des Gesamt-
bestandes der Printmedien entspricht. 
Ein Großteil der Kinder- und Jugendbü-
cher ist bei Antolin, dem Programm zur 
Leseförderung, gelistet.

Auch die Besucherzahlen haben sich 
positiv entwickelt: im letzten Jahr be-
suchten 3 620 Personen die Bücherei. 

Ausleihhits 2023
Neben der Zahl der Entleihungen ist bei 
der Jahresstatistik auch interessant, 
welche Bücher am meisten ausgeliehen 
wurden. Im Bereich Belletristik war das 
der Titel Das Unrecht von Ellen Sand-
berg. Jedes Jahr, wenn der Herbst naht, 
wird Annett von einer inneren Unruhe 
erfasst. Dann macht sich die Narbe an 
ihrem Arm bemerkbar, dann werden die 
Erinnerungen an den Sommer 1988 und 
an die Clique von damals wach. Fünf 

Freunde, die sich blind vertrauten, bis 
einer von ihnen zum Verräter wurde. 
Jetzt, Jahrzehnte später, begreift An-
nett, dass sie ihren inneren Frieden erst 
finden wird, wenn sie sich der Vergan-
genheit stellt. Kurz entschlossen fährt 
sie nach Wismar. Zurück an die Ostsee, 
in ihre alte Heimat. Doch je mehr sie 
dort über die Ereignisse jenes Sommers 
herausfindet, umso deutlicher wird: Sie 
hätte die Vergangenheit besser ruhen 
lassen, denn der Verrat von damals 
reißt ihr Leben erneut in einen Abgrund.

Auf Platz zwei folgt Die Haushälterin 
von Joy Fielding. Jodi Bishop ist erfolg-
reiche Maklerin und lebt mit ihrem 
Ehemann und zwei Kindern in Toronto. 
Da ihre Mutter an Parkinson erkrankt 
ist, beschließt sie, eine Haushälterin 
für ihre alternden Eltern einzustellen. 
Als sie die erfahrene Elyse trifft, ist sie 
begeistert von deren warmherziger, 
anpackender Art. Sogar Jodis skepti-
scher Vater scheint sie zu mögen. Aber 
schon nach kurzer Zeit nimmt Jodi be-

unruhigende Veränderungen wahr. Ihre 
Eltern verlassen kaum noch das Haus, 
ihre Mutter scheint sich regelrecht vor 
Elyse zu fürchten. Und als ihre Mutter 
unerwartet verstirbt, muss Jodi sich 
fragen: Wem hat sie da die Tür zum Le-
ben ihrer Eltern geöffnet ...?

Platz drei erreichte Dörte Hansen mit 
ihrem Roman Zur See. Die Fähre 
braucht vom Festland eine Stunde auf 
die kleine Nordseeinsel, manchmal 
länger, je nach Wellengang. Hier lebt in 
einem der zwei Dörfer seit fast 300 
Jahren die Familie Sander. Drei Kinder 
hat Hanne großgezogen, ihr Mann hat 
die Familie und die Seefahrt aufgege-
ben. Nun hat ihr Ältester sein Kapi-
tänspatent verloren, ist gequält von 
Ahnungen und Flutstatistiken und 
wartet auf den schwersten aller Stür-
me. Tochter Eske, die im Seniorenheim 
Seeleute und Witwen pflegt, fürchtet 
die Touristenströme mehr als das Was-
ser, weil mit ihnen die Inselkultur 
längst zur Folklore verkommt. Henrik, 
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der Jüngste, ist der erste Mann in der 
Familie, den es nie auf ein Schiff gezo-
gen hat, nur immer an den Strand, wo 
er Treibgut sammelt. Im Laufe eines 
Jahres verändert sich das Leben der 
Familie Sander von Grund auf, erst 
kaum spürbar, dann mit voller Wucht.

An erster Stelle bei den Ausleihen im 
Sachbuchbereich stand 2023 der GU-Rat-
geber 365 Tage Hochbeet: Ernteglück 
das ganze Jahr von Dorothea Baumjo-
hann. Gemüse geht immer und überall! 
Auf Hochbeeten lässt es sich clever 
gärtnern, vor allem, wenn man etwas 
weniger Platz zur Verfügung hat. Hier er-
fährt man zudem, wie man ganzjährig 
und reichhaltig Gemüse aus dem Hoch-
beet ernten kann – selbst im Winter! 

Die Plätze zwei und drei belegen Jens 
Dreisbach mit seinem Buch 100 
Top-Fußballer über die hundert besten 
Fußballer des 21. Jahrhunderts – eine 
Neuauflage ist für April angekündigt – 
und Bernhard Pabst, Geheimnisvolle 
Pfade Fränkische Schweiz. Dieses 
Wanderbuch führt zu verborgenen Or-
ten der Frankenalb und Hersbrucker 
Schweiz, die eine besondere Aura um-
gibt: zu Höhlen und Felsdächern, die 
Steinzeitjägern Schutz boten, zu Kult-
plätzen früher Kulturen, zu schaurigen 
Schachthöhlen, an denen in der Vorzeit 
rätselhafte Rituale stattfanden, und zu 
Naturwundern, um die sich teils schau-
dererregende, teils berührende Sagen 
ranken – darunter über 130 magische 
Orte, die nie zuvor in einem Wander-
führer behandelt wurden.

Gerne ausgeliehen werden Zeitschrif-
ten und hier ganz eindeutig am meis-
ten solche aus dem Bereich Garten 
und Natur. Der größten Nachfrage er-
freuten sich 2023 dabei Ausgaben von 
Meine gute Landküche, LandLust und 
kraut&rüben.

Bei den Kinder- und Jugendbüchern 
liegen die Bilderbuchgeschichte Das 
riesengroße Krokodil von Roald Dahl 
sowie die beiden Sachbilderbücher 
Der Hubschrauber von Andrea Erne 
und Die Einsatzfahrzeuge von Marion 
Kreimeyer-Visse, beide aus der Reihe 
„Wieso?Weshalb?Warum? Junior“, letz-
teres zusätzlich mit Sound, gleich auf.

Andreas Steinhöfel gelingt es in seiner 
Neuübersetzung von Roald Dahls Ge-
schichte großartig die Botschaft des 
Buches zu transportieren: Egal, wer 
und wo du bist, egal, wer dich kleinma-
chen will, mit Fantasie, Entschlossen-
heit und Mut kannst du deine eigene 
verrückte Geschichte selbst in die 
Hand nehmen und alles sein, was du 
willst! Das riesengroße Krokodil hat 
Hunger, unbändigen, gewaltigen Hun-
ger! Was käme ihm da gelegener als ein 
paar knackig-saftige, schmackofatzig 
leckere Kinder? Doch die lassen sich 
gar nicht so leicht fangen, da braucht 
es schon ein paar ausgefuchste Tricks! 
Zunächst läuft für das Kroko-
dil und seine fiesen Fallen 
auch alles nach Plan, wären da 
nicht die anderen Tiere im 
Dschungel, die den Kindern 
unermüdlich zu Hilfe eilen. So 
erhält das Krokodil schließlich 
die Strafe, die es verdient, und 
Mut und Hilfsbereitschaft tra-
gen den Sieg davon!

Damit lagen diesmal klassische Bilder-
bücher bei den Ausleihen sogar noch 
vor den nach wie vor sehr beliebten 
Tiptoi-Büchern, hier vor allem Wir ent-
decken Pferde und Ponys, Wir entde-
cken die Dinosaurier und Die Welt des 
Fußballs. Gut genutzt wurde auch die 
Möglichkeit, die dazugehörigen Tip-
toi-Stifte auszuleihen. Von jeher Aus-
leihrenner sind Comics. Am beliebtes-
ten waren im letzten Jahr die Titel der 
Die drei ??? Kids Comics-Serie. Sehr 
nachgefragt vor allem bei Jungs waren 
auch 2023 wieder LEGO NINJAGO-Bü-
cher. 

Sehr gut angekommen sind bei den 
Kindern Tonies, die die Bücherei 
durch den MVL-Medienleihring jetzt 
zusätzlich zu Hörbüchern und Filmen 
erhält.

Besonderer Tipp: 
Benjamin Gottwald, 
Spinne spielt Klavier

Gerne empfehlen möch-
te ich hier noch ein au-
ßergewöhnliches Bil-
derbuch, das im 
vergangenen Jahr den 
Deutschen Jugendlite-
raturpreis erhalten hat. 
Dem nahezu textlosen 
Bilderbuch von Benja-
min Gottwald liegt ein 
Konzept von bestechen-
der Originalität zugrun-

de: Auf über 160 Seiten laden kräfti-
ge bunte Bilder im Comic-Stil dazu 
ein, beim Betrachten Töne zu pro-
duzieren. In ausdrucksstarken Far-
ben, ganz ohne Worte, gibt es hier 
Geräusche zu entdecken. Es klap-
pert und pufft, es schnattert und 
knackt. Ein brüllender Löwe oder 
eine ratternde Waschmaschine, 
eine startende Rakete oder gurren-
de Tauben laden zum Nachmachen 
ein. Am besten laut!
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Onleihe-Möglichkeit
Durch die Mitgliedschaft in „eMedien-
Bayern“, dem bayernweiten Verbund 
kleinerer Bibliotheken, bietet die Ge-
meindebücherei ihren Lesern auch die 
Möglichkeit der elektronischen Auslei-
he von eMedien (Onleihe). Die Ausleih-
zahlen für die Onleihe werden durch 
einen externen Koordinator gesondert 
erhoben. Virtuelle Medien wurden im 
vergangenen Jahr demnach von Nut-
zern der Gemeindebücherei 2.008 Mal 
ausgeliehen (Vorjahr 1.794).

Lesestart 1-2-3
Immer wieder haben wir an dieser Stel-
le darauf hingewiesen, wie wichtig frü-
hes Vorlesen und Erzählen für die 
sprachliche Entwicklung von Kin-
dern ist. Aus diesem Grund betei-
ligt sich die Gemeindebücherei 
auch schon von Anfang an am 
Leseförderprogramm „Drei Mei-
lensteine für das Lesen“ bzw. an 
der modifizierten Fortführung 
des Programms unter dem Titel 
„Lesestart 1-2-3“. Kernstück des 
Programms sind auch diesmal 
Lesestart-Sets, die jeweils im Ab-
stand von einem Jahr drei frühe Impul-
se für das Vorlesen geben. Diese Stoff-
taschen enthalten jeweils ein 
altersgerechtes Buch sowie Tipps für 
die Eltern zum Thema Vorlesen und Er-

zählen. Inzwischen sind die Lese-
start-Sets für Kinder ab 3 Jahren an die 
öffentlichen Bibliotheken ausgeliefert 
worden und können dort abgeholt 
werden. Kommen Sie also in der Bü-
cherei vorbei und fragen Sie nach dem 
Set für Ihr Kind.

Vorlesestunde für Kinder
Am Donnerstag, 29. Februar, 16–17 Uhr 
findet wieder eine Vorlesestunde für 
Kinder in der Bücherei statt. Die Teil-
nahme ist auf 10 Kinder beschränkt. 

Medientausch
Ende Februar steht wieder der Tausch 
der audiovisuellen Medien an. Alle Fil-
me, Hörbücher und Tonies müssen 
deshalb spätestens am Donnerstag, 
15. Februar, zurückgegeben werden.

Wanderausstellung – Bitte 
schon jetzt vormerken!
Im März/April 2024 wird die Bücherei 
wieder eine Wanderausstellung zeigen. 
Diesmal lautet das Thema „Wie war das 
damals? Kindheit und Jugend im Drit-
ten Reich und danach“. Vor über 75 Jah-
ren endete der Zweite Weltkrieg in Eu-
ropa, der vielen Menschen das Leben 
gekostet und auch die Überlebenden 
geprägt hat. Die Kinder und Jugendli-
chen in Deutschland wurden durch 
den Nationalsozialismus unter Adolf 
Hitler in hohem Maße beeinflusst. Sug-
gerieren auch manch alte Fotos eine 
fröhliche Kindheit voller Abenteuer 
und Gemeinschaftserlebnissen, war es 
doch auch eine Zeit, in der man schnell 
erwachsen werden musste. Doch was 

wirklich im Dritten Reich 
mit Kindern und Jugendli-
chen geschah, ist für die 
Kinder und Jugendlichen 
von heute kaum begreif-
bar. Die von der Landes-
fachstelle für das öffentli-
che Bibliothekswesen 
konzipierte Ausstellung 
versucht, mit ihrer Me-

dienauswahl einen ersten Zugang zu 
schaffen und Antworten zu geben auf 
die Frage „Wie war das damals, im Drit-
ten Reich, für junge Menschen? Wie hat 
eine Kindheit und Jugend in dieser Zeit 
ausgesehen?“ 

Hinweise auf der Homepage
Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen 
und Terminen finden Sie auch immer 
auf der Startseite der Bücherei auf der 
Homepage der Gemeinde Bubenreuth 
www.bubenreuth.de unter Leben in 
Bubenreuth – Gemeindebücherei. Un-
ter dem Stichwort Online Mediensu-
che finden Sie dort unseren Medienka-
talog. Hier können Sie sich auch über 
Neuerwerbungen informieren und ge-
gebenenfalls vorbestellen bzw. auch 
von Ihnen ausgeliehene Medien ver-
längern. Bücher, die wir selbst nicht im 
Bestand haben, lassen sich möglicher-
weise per Fernleihe über den Biblio-
theksverbund frankenfindus beschaf-
fen. Über den Link Onleihe werden Sie 
weitergeleitet zu „eMedienBayern“ und 
damit zur Möglichkeit der elektroni-
schen Ausleihe von eMedien.

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Öffnungszeiten  
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Birkenallee 51, 
Untergeschoss des 
Rathauses, Tel.: 88 39-27

Montag	 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr

Bitte beachten!
Späteste Rückgabe für entliehene Fil-
me, Hörbücher und Tonies: Donners-
tag, 15. Februar!

Am Freitag, 9. Februar, und Montag, 12. 
Februar, ist die Bücherei geschlossen.
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Fundsachen
Oktober

•	Schlüsselbund (6 kleine Schlüssel)

November

•	Bargeld

Dezember

•	Silberring vergoldet (Mode
schmuck)

•	Handy SED, GPH-610R, schwarz
•	Damenfahrrad Pegasus Alulight 

Solero, Grau

Bubenreuther  
Gewerbe stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns 
ein Anliegen, den Facettenreich-
tum des Bubenreuther Gewerbes 
darzustellen. Wir laden die Gewer-
betreibenden von Bubenreuth da-
her sehr herzlich ein, ihr Unterneh-
men/ihre Dienstleistung – Branche, 
Historie, Leitgedanken, Leistungen, 
etc. – vorzustellen. 
Für Ihre Unternehmenspräsentati-
on stellen wir Ihnen die Rückseite 
des Mitteilungsblattes (190 x 265 
mm) kostenfrei zur Verfügung. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Frau Monika Eckert, Tel.: (09131) 
88 39 18 oder per E-Mail: m.eckert@
bubenreuth.de � 
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Neue Urnengräber am Friedhof
Bereits im Dezember 2023 haben Mit-
arbeiter des Bauhofs neue kleine Ur-
nengräber auf einer Fläche angelegt, 
welche durch Rückgabe von Grabstät-
ten ungenutzt war.

In einem anderen Bereich des Friedho-
fes sind noch sechs solcher Urnengrä-
ber vorhanden, welche im Todesfalle 
erworben werden können.

Damit aber auch in Zukunft die Mög-
lichkeit besteht, kleine Urnengräber 
vorzuhalten, hat der Bauhof hier be-
reits Vorarbeit geleistet. Im Frühjahr 
wird die Fläche noch mit Gras angesät. 
Kleine Urnengräber sind ca. 60 x 80 cm 
groß, in denen bis zu zwei Urnen beige-
setzt werden können.

Foto: Christian Benisch

BUBENREUTHaktuell � BAUHOF AKTUELL

NATUR & UMWELT

Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (30–60 €)

Die Kosten für die Beratung am Wohnhaus übernimmt die Gemeinde Bubenreuth für Sie. Bitte die ID 2150 angeben.

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

Wie viel Solarenergie kann ich 
auf meinem Dach erzeugen?

Auf www.solare-stadt.de/erh
dein Dach anklicken & selbst sehen.

Ein Service des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt

Geschenke aus Bubenreuth

Heimatbuch
Das Buch ist im Rathaus zum  
Preis von 24,95 
Euro erhältlich. 

Shopper aus Filz
Größe: 49 x 39 x 13,5 cm mit 
herausnehmbarer Innentasche 
(20 × 23 cm)

20 Euro
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Der Energiewende ER(H)langen e.V.  
lädt ein zur Online-Vortragsreihe 

„Energie-, Mobilitäts- und Wärmewende einfach selber machen!“
In unserer Online-Vortragsreihe geben wir Anleitungen 
dazu, wie jeder Einzelne mit Hilfe der Photovoltaik, Batterie-
speichern, Wärmepumpen und der Elektromobilität einen 
oder mehrere Schritte für die Energie-, Wärme- und Mobili-
tätswende gehen und dabei auch noch Geld sparen kann. 

An den Vorträgen kann jeder bequem online von zu Hause 
aus teilnehmen. Eine weitere gute Nachricht: Die Teilnahme 
an den Vorträgen ist kostenlos!

Folgende wechselnde Themen stehen bis Ende Juli 2024 im 
zweiwöchentlichen Rhythmus jeweils Mittwoch abends um 
19.30 Uhr auf der Agenda:

Photovoltaik lohnt sich! – 
Strom vom Hausdach einfach selber machen!

Wärmepumpen für Bestandsgebäude – 
Wie funktionieren sie? Was ist zu beachten?

Balkonsolaranlagen – 
Was bringen sie? Was ist zu beachten?

Batteriespeicher für Photovoltaik – 
Grundlagen, Dimensionierung, Kosten

Photovoltaik-Strom vom Hausdach – 
Wie plane und errichte ich meine eigene Anlage?

Photovoltaik funktioniert! –
Erfahrungen aus 20 Jahren Betrieb einer Photovoltaik-Anla-
ge 

E-Mobilität 
Wirtschaftlichkeit, Lademöglichkeiten und Reichweite
Die Termine, Details zu den Veranstaltungen und die Links 
zur Anmeldung gibt es hier: www.energiewende- 
erlangen.de/veranstaltungen/ 

Newsletter: 
Wenn Sie zukünftig keine Termine und wichtigen Ankündi-
gungen zur Energiewende und dem Klimaschutz in der Regi-
on verpassen wollen, dann abonnieren Sie einfach unseren 
Newsletter unter: www.energiewende-erlangen.de/ 
Newsletter

Kontakt: 
Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de� 

Noch keine VGN 
App am Handy?
Jetzt scannen und 
im App-Store laden

Hol dir das Deutschlandticket 
in der VGN App Fahrplan & Tickets. 
Somit unterstützt du die Öffis in 
deinem VGN-Gebiet.

YOURSUPPORT
LOCAL DEALER

Das Deutschlandticket kann man für 49 
Euro im VGN Onlineshop und in der App 
VGN Fahrplan & Tickets erwerben, eben-
so in der NürnbergMOBIL-App der VAG, 
bei der infra fürth und im DB Navigator.

Der Energiewende ER(H)langen e.V.  
und das E-Werk Erlangen laden ein

Buchlesung und Diskussion mit Michael 
Adler zu „Klimaschutz ist Menschenschutz
Warum wir über die Klimakrise anders sprechen müssen“
Dienstag, 27. Februar 2024, 19.30 Uhr
Kellerbühne im E-Werk in Erlangen

Michael Adler befasst sich in seinem 
Buch „Klimaschutz ist Menschen-
schutz“ mit einem Aspekt des Klima-
wandels, den wir seit Jahren sträflich 
vernachlässigen: Der Kommunikation 
über den Klimawandel. Er räumt damit 
auf, dass wir uns als Gesellschaft ein-
fach mitziehen lassen – von der Art 
und Weise wie debattiert wird, wo- 
rüber debattiert wird und wie wir ei-
gentlich über Lösungen sprechen. Das 
Buch verändert das Bild auf positive, 

konstruktive Weise, vermeidet Unter-
gangsbilder und schafft Nähe. 

Die Veranstaltung wird moderiert von 
Kathi Mock. Auch auf Fragen und Anre-
gungen aus dem Publikum wird einge-
gangen werden. 

Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Weitere Infos unter: 
www.energiewende-erlangen.de

Kontakt: Stefan Jessenberger
stefan.jessenberger@energiewende-erlangen.de
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Edeka Neugebauer zu Gast im Mäuseland 
Das Mäuseland bekommt eine gesunde und vegetarische Kochstunde

Unsere kleinen Mäuse vom Mäuse-
land haben sich sehr gefreut über die 
Zusammenarbeit mit unserem Edeka 
Neugebauer in Bubenreuth.

Zwei Auszubildende vom Edeka ka-
men auf uns zu und fragten, ob sie 
im Rahmen ihrer Ausbildung mit den 
Kindern etwas Gesundes kochen 
könnten. Gerne unterstützen wir un-
sere Auszubildenden im Dorf und ga-
ben ihnen die Plattform, ihr Fachwis-
sen den Kindern kindgerecht zu 
vermitteln. Bald darauf kamen die 
motivierten Auszubildenden mit 
zwei großen Kisten voller Gemüse in 
die Kinderkrippe Mäuseland.

Da unsere Krippenkinder bereits öf-
ters mit den Erzieherinnen gekocht 
haben, überraschten sie die Auszu-
bildenden mit ihrem Wissen zu den 
verschiedenen Gemüsesorten – nur 
der Knollensellerie war wirklich 
schwer. Beim Waschen, Schneiden 

und Würzen halfen alle gemeinsam 
Hand in Hand. Je weniger in den Ge-
müsekisten übrig war, desto mehr 
Spannung kam bei den Kindern auf, 
wie der Gemüseeintopf mit Nudeln 
wohl munden würde.

Das Mäuseland und besonders die 
Kinder haben es sich nach der inter-
essanten und lehrreichen Kochstun-
de auf jeden Fall schmecken lassen. 
Das schmackhafte Rezept kann auf 
unserer Homepage gefunden werden.

BUBENREUTHaktuell � KINDERKRIPPE AKTUELL

Neues aus dem Mäuseland 

Zu Besuch im Rathaus
Auch dieses Jahr wollten wir uns mit 
Weihnachtsgrußkarten bei vielen 
Einrichtungen und Institutionen für 
die wunderbare Zusammenarbeit 
persönlich bedanken. Freude war da 
auch bei den Mitarbeitern im Rat-
haus zu sehen, von denen wir uns bei 
unserer Arbeit auf verschiedene Wei-
se sehr unterstützt fühlen. Vielen 
Dank dafür!� 
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Mittelschule Baiersdorf
Am Igelsdorfer Weg 2 | 91081 Baiersdorf | Tel. 09133/5550 | Fax 09133/5576
www.mittelschule-baiersdorf.de | Schulleitung: Susanne Stahl

Informationsabend zum Übertritt in Klasse 5
Am Donnerstag, den 7.3.2024, findet 
von 18 bis ca. 20 Uhr in der Mittelschu-
le Baiersdorf, Am Igelsdorfer Weg 2, ein 
Informationsabend zum Übertritt in 
die 5. Jahrgangsstufe der Mittelschule 
statt.

Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind per-
sönlich bei uns zu begrüßen!

Während für Sie, liebe Eltern, eine Infor-
mationsveranstaltung im Mehrzweck-
raum stattfindet zu Fragen wie z.B. 

	⇨ Ist die Mittelschule die richtige 
Schulart für mein Kind? 

	⇨ Welche Abschlussmöglichkeiten 
bietet die Mittelschule? 

	⇨ Welche Wege gibt es nach der Mit-
telschule? 

	⇨ Was macht die Mittelschule zu einer 
Schulart, die ihren Schwerpunkt in 
der praktischen Ausbildung hat und 
zielführend auf den Beruf vorberei-
tet? 

	⇨ Welche Angebote und Aktivitäten 
kann mein Kind speziell an der Mit-
telschule Baiersdorf wahrnehmen?

	⇨ Was bietet der M-Zug? etc. 

können Ihre Kinder an verschiedenen 
„Mitmach-Stationen“ im Schulhaus ein 

bisschen „Baiersdorfer Mittelschul-
Luft“ schnuppern und Fragen an die 
Lehrkräfte der Mittelschule Baiersdorf 
stellen. 

Auch der Elternbeirat und das Team 
des Offenen Ganztags werden für Fra-
gen zur Verfügung stehen!

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!
 
Informationen zur Mittelschule Baiers-
dorf finden Sie außerdem unter: 
http://www.mittelschule-baiersdorf.de/ 

Susanne Stahl, Rektorin� 

BEKANNTMACHUNGEN

Das Albert-Schweitzer-Gymnasium stellt sich vor
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium 
(ASG) in Alterlangen veranstaltet am 
Freitag, 8. März 2024, um 18.00 Uhr ei-
nen Infoabend für Schülerinnen und 
Schüler der zukünftigen 5. Klassen so-
wie ihre Eltern. 

Der Infoabend findet auf dem Schul-
gelände statt (Dompfaffstraße 111, 
91056 Erlangen), so dass alle Besucher 
unsere Räumlichkeiten und die ver-
antwortlichen Personen kennenler-
nen können.

Neben einem naturwissenschaftli-
chen Profil mit regelmäßiger Teilnah-
me an „Jugend forscht“ und intensiven 
Kontakten zur Universität, etwa in 

Physik und Informatik, bietet das Al-
bert-Schweitzer-Gymnasium auch ei-
nen sprachlichen Zweig an. Schülerin-
nen und Schüler haben so die 
Möglichkeit, Englisch, Latein bzw. 
Französisch und Spanisch zu lernen. 
Schüleraustausche mit Frankreich, 
Spanien und Irland sowie die Vorbe-
reitung auf internationale Sprachzer-
tifikate ergänzen das sprachliche An-
gebot.

Instrumentalunterricht, Chor, Orches-
ter und Big Band sowie regelmäßige 
Projektarbeit im Fach Kunst sprechen 
Jugendliche mit musikalisch-künstleri-
schen Neigungen an. Außerdem bieten 
wir im kommenden Schuljahr je nach 

Nachfrage wieder eine Film- und eine 
Chorklasse als Profilklasse an.

Mittagessen und offene Ganztagsschu-
le stehen allen Schülerinnen und 
Schülern offen.

Gerne können Sie sich vorab auf unse-
rer Homepage unter www.asg-er.de 
über den Übertritt, den Schuleinstieg 
und die Besonderheiten unserer Schu-
le informieren. Fragen können Sie sie 
uns gerne per Mail zukommen lassen 
(uebertritt@asg-er.de).

Albert-Schweitzer-Gymnasium
Dompfaffstr. 111, 91056 Erlangen,
Telefon: (09131) 533 24 40� 

Infoabend am Gymnasium Fridericianum Erlangen 
Das Gymnasium Fridericianum Erlan-
gen, Sebaldusstraße 37, informiert am 
Dienstag, den 20.2.2024, um 18.30 Uhr 
in der Aula der Schule über den Bil-
dungsweg am humanistischen Gymna-
sium und sein buntes und abwechs-
lungsreiches Schulleben. 

Bereits jetzt besteht die Möglichkeit, 
über die Homepage des Gymnasiums 
(Gymnasium Fridericianum.de) wesent-
liche Informationen abzurufen, sich 

viele Eindrücke über die Schule zu ver-
schaffen und mit der Schule in Kontakt 
zu treten. 

Herzlich eingeladen sind alle Eltern 
und ihre Kinder, die im nächsten Schul-
jahr eine weiterführende Schule besu-
chen wollen. Am 27. und 29. Februar 
haben Ihre Kinder die Möglichkeit, 
nach vorheriger Anmeldung an einem 
Schnuppertag teilzunehmen. 

Für Kinder aus dem gesamten Umland 
ist das Gymnasium Fridericianum das 
nächstgelegene humanistische Gym-
nasium. Daher haben sie Anspruch auf 
einen kostenfreien Schulweg. Es be-
stehen gute Busverbindungen direkt 
zur Schule. 

Die Schulleitung steht für Auskünfte un-
ter der Telefonnummer 09131/68708-0 
gerne zur Verfügung!� 
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HEIMAT.ERLEBNISTAG 2024
Aktionen, Führungen und Vorträge zu Heimatthemen in Ihrer Region
Der erste bayernweite Heimat.Erleb-
nistag im Mai 2023 war ein voller Erfolg. 
Bayernweit wurden insgesamt 394 Ver-
anstaltungen angeboten. 

Aufgrund der großen Nachfrage möch-
te das Heimatministerium gemeinsam 
mit dem Bayerischen Landesverein für 
Heimatpflege e.V. und den Bezirken 
den Heimat.Erlebnistag wieder anbie-
ten und den Menschen die Vielfalt Bay-
erns und die Besonderheit der Heimat 

„vor der Haustür“ zeigen – denn nur 
wer seine Heimat kennt, kann sie aktiv 
gestalten und weiterentwickeln.

Der zweite bayernweite Heimat.Erleb-
nistag findet am Sonntag, 5. Mai 2024, 
statt. An diesem Tag gilt es wieder die 
Besonderheiten vor der Haustüre zu 
entdecken – einzigartige Traditionen, 
Bräuche, Dialekte, Volksmusik, regio-
nale Küche, Ehrenamt, Vereinsleben 
und Kultur der Heimat vor Ort.

Machen Sie mit beim Heimat.Erlebnis-
tag 2024 – als Veranstalter und/oder 
Besucher!

Auf der Veranstaltungsplattform  
h t t p s : // w w w . h e i m a t . b a y e r n / 
heimaterlebnistag/ können Sie Ihre Ver-
anstaltung anmelden. Die Plattform 
bündelt Informationen zu allen Angebo-
ten in den verschiedenen Regionen.� 

Schreibaby, Probleme beim Füttern oder schlaflose Nächte?
Neue Beratungsstelle für Eltern von Babys und Kleinkindern
Wenn Babys auffällig viel schreien, es 
Probleme beim Füttern gibt, das Kind 
nicht schlafen will, liegen bei den El-
tern die Nerven oft blank. Alles drei 
bedeutet Stress für Mütter und Väter, 
aber auch für die Kinder selbst. In die-
sen Fällen spricht man von sogenann-
ten Regulationsstörungen, zu denen 
auch starke Wutausbrüche, extremes 
Klammern und Trennungsangst sowie 
Unruhe gehören. 

Um Eltern damit nicht allein zu lassen, 
hat die Lebenshilfe Erlangen in ihrer 
Frühförderstelle im Landkreis Ost für 
Eltern mit Babys und Kleinkindern eine 
Beratungsstelle eingerichtet. Das Team 
besteht aus einer Psychologin, einer 
Sozialpädagogin, einer Logopädin und 

einer Physiotherapeutin. Alle vier ver-
fügen über eine langjährige Berufser-
fahrung und Kenntnisse im Bereich der 
Regulationsstörungen. 

Das kostenfreie und unverbindliche 
Beratungsangebot gilt für alle Familien, 
die im östlichen Landkreis Erlangen-
Höchstadt wohnen: Eckental, Kalch- 

reuth, Heroldsberg, Baiersdorf, Buben-
reuth, Möhrendorf, Marloffstein, Spar-
dorf, Uttenreuth und Buckenhof. Man 
kann sich jederzeit und ohne Überwei-
sung vom Kinderarzt melden. Die Mit-
arbeiterinnen beraten vor Ort in der 
Eckentaler Frühförderstelle oder auch 
zu Hause. Es werden Datenschutz und 
Schweigepflicht gewährleistet. � 

Kontaktieren Sie uns: 
Beratungsstelle für Eltern von Babys und Kleinkindern mit Regulationsstörungen, 
c/o Frühförderung und Beratung der Lebenshilfe Erlangen e.V., 
Eschenauer Hauptstr. 18, 90542 Eckental. 

Ansprechpartnerin ist Christa Heinrichsmeier,
Telefon 09126/2749999, christa.heinrichsmeier@lebenshilfe-erlangen.de

Kursangebot: Leben mit Demenz
Kursbeginn am 13.2.2024 in Bucken-
hof, Zeidelweide 11, für pflegende An-
gehörige von Menschen mit Demenz 
von 13.00 bis 15.00 Uhr!

Der Kurs besteht aus 10 × 2 Std. Sit-
zungen.

Es  stehen pflegende Angehörige dem 
Phänomen „Demenz“ oder „Alzheimer 
Demenz“ oft hilflos gegenüber. Der 
Kurs will grundlegende Kenntnisse 
über Demenz vermitteln. Darüber hin-
aus gibt er praktische Anleitungen zum 
Umgang mit demenzkranken Men-

schen. Wie lerne ich einen Menschen 
mit Demenz verstehen? Was denkt, 
fühlt und erlebt der Betroffene? Gibt es 
einen „Schlüssel“ zu seiner Welt?

Besonders der Austausch der Proble-
me mit Menschen, welche in einer ähn-
lichen Situation sich befinden, ist hilf-
reich und soll deshalb nicht zu kurz 
kommen.

Der Kurs „EduKation“ (Entlastung durch 
Förderung der Kommunikation) erfolgt 
nach dem Konzept von Prof. Dr. Sabine 
Engel.

Kursleitung: Petra Mönius-Gittelbauer 
Gerontofachkraft/Leitung

Kursgebühr beträgt 125 Euro (wird von 
Ihrer Krankenkasse übernommen)

Information und Anmeldung unter: 
09131/715385 oder per E-Mail: petra.
moenius-gittelbauer@awo-erlangen.de

AWO Kreisverband Erlangen-Höchstadt e.V.
Michael-Vogel- Straße 26
91052 Erlangen� 
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Mehr Unterstützung für  
Seniorenfahrten ab 2024
Ab 2024 erhöht der Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt seine freiwilligen Zu-
schüsse für Seniorenfahrten im Rah-
men der Altenhilfe. Die Fördermittel 
stehen verschiedenen Organisationen 
und Institutionen im Landkreis zur Ver-
fügung, darunter Träger der freien 
Wohlfahrtsverbände, Kirchengemein-
den, VdK, BdK, Verbände der Heimat-
vertriebenen sowie Träger der Senio-
renarbeit wie Vereine, Verbände oder 
Seniorengruppen. Gefördert werden 
Informations-, Bildungs-, Beratungs- 
und Freizeitangebote für Seniorinnen 

und Senioren. Auch Gemeinden, sofern 
sie Kostenträger sind, können Zu-
schüsse erhalten.

Ab dem 1. Januar 2024 können jährlich 
eine Ganztagesfahrt mit einem Betrag 
in Höhe von 4,50 € pro Person sowie 
zwei  Halbtagesfahrten  mit je einem 
Betrag in Höhe  von 2,50 € pro Per-
son  (Personenkreis mit Wohnsitz im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt, über 
60 Jahre oder Bezug einer Rente we-
gen Erwerbsunfähigkeit) bezuschusst 
werden. 

Der Fachbereich Kreisentwicklung, 
Bürgerschaftliches Engagement, Seni-
oren freut sich, Ausflugsfahrten für Se-
niorinnen und Senioren zu unterstüt-
zen. Für Rückfragen steht gerne Martin 
Brummer telefonisch unter 09131 / 803 
- 1336 oder per E-Mail an Martin. 
Brummer@erlangen-hoechstadt.de 
zur Verfügung. Weitere Informationen 
sowie das entsprechende Antragsfor-
mular sind online verfügbar unter  
https://www.erlangen-hoechstadt.de/ 
leben-in-erh/angebote-fuer-senioren/
finanzielle-unterstuetzung/.� 

Tag der offenen Gartentür 2024
Landratsamt startet Teilnahmeaufruf 
Gartenfans aufgepasst: Der beliebte 
„Tag der offenen Gartentür“ lädt auch 
in diesem Jahr wieder zum Entdecken 
in ausgewählte, private Gärten im 
Landkreis Erlangen-Höchstadt ein. 
Dieser soll bereits am Sonntag, den 16. 
Juni 2024, von 10 bis 17 Uhr, stattfinden 
− zur besten Blütezeit von Rosen und 
Stauden. 

Hierfür sucht das Sachgebiet Gartenbau 
des Landratsamtes in Zusammenarbeit 
mit dem Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Gartenbesitzerinnen 
und Gartenbesitzer aus dem Landkreis, 

die ihre Gärten an diesem Tag für Inter-
essierte öffnen. Gesucht wird nicht der 
perfekt gepflegte Garten, sondern klei-
ne oder große Gartenparadiese, die 
gute Beispiele für naturfreundliche und 
kreative Gartengestaltung zeigen. Die 
Vielfalt macht den besonderen Reiz der 
Veranstaltung aus, die Teilnehmende 
mit Lob und Anerkennung für die Mühe 
entlohnt und darüber hinaus neue Kon-
takte zu Gartenfreunden ermöglicht.

Hobbygärtnerinnen und -gärtner kön-
nen gemeinsam fachsimpeln, neue 
Ideen für den eigenen Garten entwi-

ckeln oder einfach die grünen Oasen 
genießen. 

Wer mit seinem Wohn-, Natur-, Was-
ser-, Bauerngarten oder einem ande-
ren Thema an dieser Aktion teilneh-
men möchte, meldet sich bitte bis 
Ende Februar 2024 bei Angelika Schif-
fer vom Sachgebiet Gartenbau im 
Landratsamt Erlangen-Höchstadt. 

Sie ist unter der Telefonnummer 09193 
– 501971921 oder per E-Mail an angelika.
schiffer@erlangen-hoechstadt.de zu 
erreichen.� 

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort 
aus einer ganz anderen 
Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Jo-
hann Kreuzer hat das Motiv für das 
Bubenreuth-Puzzle gestaltet. Die Il-
lustration zeigt viele Bubenreuther Se-
henswürdigkeiten und auch die unse-
ren Ort umgebende Landschaft findet 
sich auf dem 42 x 29 cm großen Lege-
spiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 
Teilen, ist in einer sehr schönen Metalldose verpackt und kann zum Preis von 
12 Euro im Rathaus erworben werden.

Süßes Geschenk  
aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es 
Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum 
Verschenken oder auch  
zum selber Genießen. 

Die Pralinen in der 8er- 
Geschenkverpackung 
kosten 9,90 Euro und sind 
im Rathaus erhältlich.
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ÄLTER WERDEN IN BUBENREUTH
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Das Bundesgesundheitsministerium informiert  
über Änderungen in der Pflege 2024

• �Eigenanteile in der Pflege werden weiter 
begrenzt

Vollstationär versorgte Pflegebedürftige (1*) wer-
den ab 1. Januar 2024 noch stärker entlastet. Im 
ersten Jahr der Heimunterbringung übernimmt die 
Pflegekasse nun bereits 15 Prozent des pflegebe-
dingten Eigenanteils, den Pflegebedürftige der 
Pflegegrade 2 bis 5 für Pflege, einschließlich Be-
treuung und medizinischer Behandlungspflege, im 
Heim aufbringen müssen. 

Im zweiten Jahr übernimmt die Pflegeversicherung 
künftig 30 Prozent, im dritten Jahr 50 Prozent und 
bei einer Verweildauer von vier und mehr Jahren 75 
Prozent des monatlich zu zahlenden pflegebeding-
ten Eigenanteils. Damit reduzieren sich die Kosten, 
die Heimbewohner zu tragen haben, spürbar.

• �Leistungen für die häusliche Pflege steigen

Auch das Pflegegeld (2*) wird zum 1. Januar 2024 
angehoben. Die Beträge, die Pflegebedürftige der 

Pflegegrade 2 bis 5 für die eigenständige Sicher-
stellung der Pflege einsetzen – und in der Regel als 
Anerkennung an pflegende Angehörige weiterge-
ben – steigen um 5 Prozent. Gleichzeitig werden 
auch die Leistungsbeträge  (3*), also häusliche 
Pflegehilfen durch ambulante Pflege- und Betreu-
ungsdienste, um 5 Prozent angehoben.

• �Pflegeunterstützungsgeld für bis zu zehn Tage

Wer einen pflegebedürftigen nahen Angehörigen 
unterstützen muss, hat ab 1. Januar 2024 pro Kalen-
derjahr Anspruch auf Pflegeunterstützungsgeld für 
bis zu zehn Arbeitstage je pflegebedürftiger Per-
son. Bislang war der Anspruch auf Pflegeunterstüt-
zungsgeld auf insgesamt bis zu zehn Arbeitstage je 
pflegebedürftiger Person begrenzt.

• �Vereinfachungen für Schwerstpflegebedürfti-
ge unter 25 Jahren

Für pflegebedürftige Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene der Pflegegrade 4 und 5, die das 25. 

Veranstaltung im Februar
Am Mittwoch, 21. Februar 2024,  

um 14.30 Uhr im Katholischen Pfarrsaal
Es werden heitere Anekdoten geboten und  

von der Bubenreuther Stubenmusik untermauert.

Leider mussten wir unser Seniorentreffen am 17. Januar wegen Eiswarnung absagen. Wir danken für Ihr Verständnis.

***
Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  

Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.
Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.

Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen
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Lebensjahr noch nicht vollendet haben, treten am 
1. Januar 2024 verschiedene Verbesserungen bei 
der  Verhinderungspflege in Kraft:  u.a.  wird die 
Höchstdauer auf bis zu acht Wochen pro Kalender-
jahr verlängert und die Möglichkeit eröffnet, dass 
die Mittel der Kurzzeitpflege auch vollständig für 
die Verhinderungspflege umgewidmet werden kön-
nen. Außerdem setzt der Anspruch auf Verhinde-
rungspflege früher ein und die Voraussetzung einer 
sechsmonatigen Vorpflegezeit entfällt.

• �Auskunftsansprüche von Pflegebedürftigen 
werden gestärkt

Versicherte können ab 1. Januar 2024 von ihrer Pfle-
gekasse verlangen, halbjährlich eine Übersicht über 
die von ihnen in Anspruch genommenen Leistun-
gen und deren Kosten zu erhalten. Die Informatio-
nen sind dabei so aufzubereiten, dass Laien sie 
verstehen können. Damit wird es für die Versicher-
ten einfacher, die Leistungen transparent im Blick 
zu behalten.

1*) Vollstationär
Die Pflegeversicherung zahlt bei vollstationärer 
Pflege pauschale Leistungen für pflegebedingte 
Aufwendungen einschließlich der Aufwendungen 
für Betreuung und die Aufwendungen für Leistun-
gen der medizinischen Behandlungspflege in Pfle-
geheimen.

Wählen Pflegebedürftige mit Pflegegrad 1 vollstati-
onäre Pflege, gewährt ihnen die Pflegeversicherung 
einen Zuschuss in Höhe von 125 Euro monatlich:

Vollstationäre Versorgung

Pflegebedürftigkeit Maximale Leistungen  
pro Monat

Pflegegrad 1 125 Euro
Pflegegrad 2 770 Euro
Pflegegrad 3 1.262 Euro
Pflegegrad 4 1.775 Euro
Pflegegrad 5 2.005 Euro

* Pro Monat bis zu 125 Euro einsetzbarer Entlastungsbetrag

Einen guten Überblick über zugelassene Pflegehei-
me geben zum Beispiel die Leistungs- und Preisver-
gleichslisten, die die Pflegekassen auf Anforderung 
kostenfrei zur Verfügung stellen; sie sind auch im 
Internet abrufbar.

Welche Kosten sind bei vollstationärer Pflege 
nicht abgedeckt? 

Um Pflegebedürftige vor Überforderung durch stei-
gende Pflegekosten zu schützen, zahlt die Pflege-
versicherung neben dem nach Pflegegrad differen-
zierten Leistungsbetrag seit Januar 2022 einen 
Leistungszuschlag zum pflegebedingten Eigenan-
teil der pflegebedürftigen Person, der mit der Dau-
er der vollstationären Pflege steigt: 

Im ersten Jahr trägt die Pflegekasse 5 Prozent des 
pflegebedürftigen Eigenanteils, im zweiten Jahr 25 
Prozent, im dritten Jahr 45 Prozent und danach 70 
Prozent. 

Zusätzlich zum pflegebedingten Eigenanteil fallen 
bei vollstationärer Pflege für die Pflegebedürftigen 
stets weitere Kosten an: Hierzu zählen Kosten für die 
Unterbringung und Verpflegung. Auch müssen Be-
wohnerinnen und Bewohner einer Einrichtung gege-
benenfalls gesondert berechenbare Investitionskos-
ten übernehmen. Hierbei handelt es sich um 
Ausgaben des Betreibers für Anschaffungen, Gebäu-
demiete und Ähnliches, die auf die Pflegebedürftigen 
umgelegt werden können. Wenn die Heimbewohne-
rin oder der Heimbewohner zudem besondere Kom-
fort- oder Zusatzleistungen in Anspruch nimmt, muss 
sie beziehungsweise er diese ebenfalls privat bezah-
len. Grundsätzlich gilt: Da die Kosten für Verpflegung, 
Unterkunft, Investitionen und Komfortleistungen je 
nach Einrichtung sehr unterschiedlich ausfallen kön-
nen, ist es dringend angeraten, sich bei der Auswahl 
eines Heims ausführlich darüber zu informieren.

2*) Pflegegeld (Pflege durch die Familienangehörige) 
Darüber hinaus kann auch der Entlastungsbetrag in 
Höhe von bis zu 125 Euro im Monat für Leistungen 
ambulanter Pflegedienste eingesetzt werden, um 
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Unterstützung zu erhalten. In den Pflegegraden 2 
bis 5 darf der Entlastungsbetrag jedoch nicht für 
Leistungen im Bereich der körperbezogenen Selbst-
versorgung genutzt werden, also zum Beispiel für 
die Unterstützung beim morgendlichen Waschen. 
Hierfür stehen vielmehr die oben genannten Sach-
leistungen zur Verfügung. In Pflegegrad 1 hingegen 
darf der Entlastungsbetrag auch für Leistungen 
ambulanter Pflegedienste im Bereich der Selbst-
versorgung verwendet werden.

Pflegebedürftigkeit Leistungen pro Monat
Pflegegrad 2 347 Euro
Pflegegrad 3 589 Euro
Pflegegrad 4 798 Euro
Pflegegrad 5 989 Euro

3*) Pflegesachleistung (Budget für Pflegedienst)

Pflegebedürftigkeit maximale Leistungen pro 
Monat

Pflegegrad 1 *
Pflegegrad 2 761 Euro
Pflegegrad 3 1.432 Euro
Pflegegrad 4 1.778 Euro
Pflegegrad 5 2.200 Euro

* Pro Monat bis zu 125 Euro einsetzbarer Entlastungsbetrag

Bei weiteren Fragen können Sie mich gerne unter 
der Telefonnummer 09131/8839-88 oder per Mail 
an pflegeberatung@bubenreuth.de kontaktieren.

Hadumot Scheidel
Pflegeberaterin� 

Sprechstunden für Seniorinnen und Senioren
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat

von 10 bis 11 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Bubenreuth, Birkenallee 60

Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein!

Hans-Jürgen Leyh und Manfred Winkelmann
Seniorenbeauftragte

Hadumot Scheidel
Pflegeberaterin
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JugendKonzertMarathon 2024
Landratsamt lädt Kinder und Jugendliche 
zum gemeinsamen Musizieren ein
Die 16. Auflage des JugendKonzertMarathon findet am Sams-
tag, den 9., und Sonntag, den 10. März 2024 im Emil-von-
Behring-Gymnasium, Raum 103, Buckenhofer Straße 5, 91080 
Spardorf, statt. 

Interessierte Musikerinnen und Musiker im Alter von drei bis 
18 Jahren können sich ab sofort bis Freitag, den 23. Februar 
2024, online anmelden. 

Alle Informationen zur Veranstaltung und das Anmeldefor-
mular sind unter www.erlangen-hoechstadt.de/JKM abrufbar. 
Für Fragen steht Johannes Hölzel unter der Rufnummer 09131 
803 1333 oder per E-Mail an kultur@erlangen-hoechstadt.de 
gerne zur Verfügung.

Eröffnungskonzert zum Auftakt
Traditionell findet am Samstag, den 9. März, 11 Uhr, ein Eröff-
nungskonzert statt. Der Eintritt ist frei. Hierzu wie zum an-
schließenden Marathon sind Interessierte herzlich eingela-
den. Der Marathon verspricht Klänge verschiedener Epochen 
und Genres, welche die jungen musikalischen Talente von 
Klassik über Jazz bis hin zu modernem Pop auf ihre Art inter-
pretieren. Das Programm wird ab Donnerstag, den 7. März 
2024, unter www.erlangen-hoechstadt.de/JKM verfügbar 
sein.

Impressum: Landkreis Erlangen-Höchstadt  |  Johannes Hölzel  |  Telefon: 09131 803-1333  |  E-Mail: johannes.hoelzel@erlangen-hoechstadt.de  |  Foto: © abstract/Fotolia.com

16. JugendKonzertMarathon
für Kinder und Jugendliche
von 3 bis 18 Jahren

Samstag

09.03.24
Sonntag

10.03.24
Emil-von-Behring-Gymnasium
Buckenhofer Str. 5
91080 Spardorf Für Infos und Anmeldung QR-Code scannen 

oder unter www.erlangen-hoechstadt.de/JKM 
vorbeischauen.

Anmeldeschluss: Freitag, 23.02.2024

BUBENREUTH IN DER PRESSE

Ein Großer im Gitarrenbau im Stillen  
nach Bubenreuth überführt
Der Gitarrenbauer und Musiker Roger Rossmeisl  
arbeitete für Fender, Gibson und Rickenbacker
Mehrfach kreuzten sich die Wege vie-
ler Bubenreuther mit Roger Ross-
meisl. Nun fand der bereits 1979 in 
Berlin verstorbene legendäre  Gitar-
renbauer auf Wunsch seiner Familie 
seine letzte Ruhe in der Geigenbau-
er-Gemeinde.

Roger Raymond Rossmeisl (1927 – 
1979) hatte viele Bubenreuther Instru-
mentenmacher schon in deren „alter 
Heimat“ kennengelernt, in der Musik-
stadt Schönbach im Egerland. Dorthin 
nämlich, ins damalige Eldorado des 
Streich- und Zupfinstrumentenbaus, 
hatten der Berliner Tanz- und Va-
rieté-Musiker Wenzel Rossmeisl (1902–

1975) und seine Frau, die Vortrags-
künstlerin Elisabeth Rossmeisl, ihren 
Sohn Roger Raymond 1941 in die Lehre 
geschickt. Rossmeisl junior sollte in 
der Heimat seiner Vorfahren ebenfalls 
den Instrumentenbau erlernen. An-
ders als sein Großvater Franz Ross-
meisl sollten es aber nicht Blechblas-
instrumente sein, die Enkel Roger 
bauen sollte, sondern Gitarren, v.a. 
moderne Gitarren, die damals sehr 
gefragt waren. Das hing aufs Engste 
damit zusammen, dass Vater Wenzel 
Rossmeisl im Berlin der 1920er- und 
1930er Jahre zu einem der angese-
hensten Banjospieler und Gitarristen 
avanciert war. Die Tanzorchester- und 

Jazz-Szene war sein Zuhause, er spiel-
te u. a. mit Paul Abraham, Ben Berlin 
oder Peter Kreuder.

Wenzel Rossmeisl erkannte frühzeitig 
den Bedarf an modernen Jazz-Instru-
menten. Daher begann er zusammen 

Das Urnengrab von Roger Rossmeisl auf dem Bu-
benreuther Waldfriedhof.
Bildnachweis: Dr. Christian Hoyer



Februar 2024 | 27

mit Schönbacher Gitarrenbauern ei-
gene Gitarrenmodelle zu entwickeln 
und zu bauen, die an die großen 
US-amerikanischen Vorbilder ange-
lehnt waren. Er konnte sich so ein 
zweites Standbein aufbauen und ei-
nen renommierten Markennamen auf-
bauen. Denn sehr viele seiner Profi-
kollegen und auch zahlreiche 
Laienmusiker vertrauten fortan auf 
die Gitarren mit dem Schriftzug „Ro-
ger“ auf der Kopfplatte, die also den-
selben Namen trugen wie sein Sohn. 
In Schönbach war es vor allem der 
Zupf instrumentenmachermeister 
Franz Hirsch (1879 – 1964), der Ross-
meisl dabei unterstützte und ab Mitte 
der 1930er Jahre den Bau von hoch-
wertigen Archtop-Gitarren vorantrieb. 
Fast vier Jahre lang ging Sohn Roger 
ab 1941 bei Meister Hirsch in die Lehre 
und absolvierte berufsbegleitend die 
staatliche Fachschule für Musikinstru-
mentenbau. Zahlreiche Freundschaf-
ten zu Schönbachern konnte Roger 
Rossmeisl in diesen Jahren schließen. 
Doch zu Kriegsende 1945 hielt den jun-
gen Berliner nichts mehr in Schön-
bach, das nun von der Tschechoslowa-
kischen Republik beansprucht wurde. 
Die Vertreibung der Sudetendeut-
schen und damit die Vertreibung sei-
nes Lehrmeisters und der anderen 
Schönbacher war von den Alliierten 
bereits beschlossene Sache und stand 
kurz bevor. In seiner Heimat Berlin sah 
Roger Rossmeisl nun die Chance sei-
nes Lebens gekommen. Hier konnte er 
nun zusammen mit seinem Vater für 
amerikanische GIs musizieren, zum 
Beispiel in der gerade gegründeten 
American Forces Network Band (AFN 
Band), und hier konnte er zudem für 
die wiederentstehende Jazz-Szene der 
Hauptstadt die angesagten Arch-
top-Gitarren bauen, etwa eine für 
Coco Schumann. Die erste Gitarre mit 
Tonabnehmer aus deutscher Nach-
kriegsproduktion verließ die Ross-
meisl-Werktstatt noch 1945, wie der 
ehemalige „Ghetto-Swinger“ Schu-
mann in seiner Autobiographie be-
richtet. Doch auch US-Musikgrößen 
waren es, die den beiden Musiker-Gi-
tarrenbauern ihr Vertrauen schenk-
ten. Barney Kessel wäre hier stellver-
tretend zu nennen, der eine Roger 
Super No. 1000 spielte. Im Kiez, in dem 
Roger aufgewachsen war, konnte die 
Roger-Gitarrenbau-Werkstatt so in 
den ersten Nachkriegsjahren erfolg-
reich wiederaufgebaut werden.

Bald schon war in Roger Rossmeisl al-
lerdings der Wunsch gereift, ins Hei-
matland der Archtop-Guitar gehen zu 
wollen. Kurzerhand verfasste Ross-
meisl 1952 ein Bewerbungsschreiben 
an den legendären Gibson-Präsiden-
ten Ted McCarty, der ihn 1953 tatsäch-
lich einstellte. Der Sehnsuchtsort Ka-
lamazoo entpuppte sich aber als nicht 
so rosarot wie erhofft, Rossmeisl 
konnte sich und seine Ideen nicht ver-
wirklichen. Schon wenige Monate spä-
ter kündigte er. Francis Hall, der 1953 
die Firma Rickenbacker gekauft hatte, 
engagierte den Fachmann aus Germa-
ny und betraute ihn mit dem Aufbau 
neuer Gitarrenlinien, die nun unver-
kennbar Rossmeisls Handschrift tru-
gen. Als Chef-Designer zeichnete 
Rossmeisl für sämtliche Modelle der 
Jahre von 1954 bis 1962 verantwortlich 
und begründete den Ruf Rickenba-
ckers als renommierte Gitarrenbaufir-
ma. Von Rossmeisl designte Schalllö-
cher etwa wurden zum Markenzeichen 
der Hollowbody-Rickenbackers. Der 
von beiden Rossmeisls in der Nach-
kriegszeit entwickelte signifikante 
Baustil des „German Carve“ ist aufs 
Engste mit den legendären Solidbo-
dy-Modellen Combo 800 und 600 ver-
bunden. Internationale Bekanntheit 
erlangte die kalifornische Gitarren-
schmiede in den 1960er-Jahren durch 
John Lennon, Mitglied der englischen 
Pop- und Rockband The Beatles. Len-
non benutzte das Rickenbacker-Mo-
dell 325 in der ersten Hälfte der 
1960er-Jahre als eines seiner 
Haupt-Musikinstrumente.

Dank seiner Tätigkeit bei Rickenbacker 
konnte sich Rossmeisl in den USA ei-
nen erstklassigen Ruf als genialer Kon-
strukteur erarbeiten. Sein Wechsel 
zum größten Gitarrenbauer der USA 
1962 verwundert daher nicht. Der bis-
her für seine „Bretter“ (Massivholz
gitarren) bekannte Hersteller Fender 
wollte aus Prestigegründen im Bereich 
der traditionell gearbeiteten 
„Acoustics“ gleichziehen. Dafür be-
durfte es eines Kalibers wie Rossmeisl, 
der von Leo Fender persönlich damit 
beauftragt wurde, eine komplett neue 
Akustik-Gitarren-Produktion ins Leben 
zu rufen. 1966 avancierte Rossmeisl 
zum Leiter der Abteilung Research & 
Development und konnte sich im na-
gelneuen Werksgebäude nach seinen 
Wünschen einrichten. Sein damaliger 
Assistant Phil Kubicki erinnerte sich, 

dass dort eine traumhaft schöne Ide-
al-Werkstatt zur Holzbearbeitung mit 
allen erforderlichen Maschinen für die 
Herstellung von Gitarren entstanden 
war. Es habe sogar zwei große, aus 
Deutschland importierte Werkbänke 
gegeben. Rossmeisls erste Aufgabe 
war es, eine Fender-Jazzgitarre zu bau-
en. Wenig später präsentierte man in 
Fullerton stolz die Gitarre „Fender Li-
mited“. Der Beweis, dass man in Kali-
fornien in der Lage war, hochwertige 
handgemachte Jazzgitarren herzustel-
len, war damit erbracht. Nach vielen 
weiteren Projekten im R&D-Department 
(wie die Coronado- und Wildwood- 
Serien, die Telecaster Thinline etc.) 
kehrte Rossmeisl in den 1970er Jahren 
nach Deutschland zurück, wo er, ge-
beutelt von finanziellen und gesund-
heitlichen Problemen, im Jahr 1979 in 
Berlin verstarb. In den USA bleibt er 
eine Gitarrenbauer-Legende, deren An-
denken hochgehalten wird.

Auch in Bubenreuth, wo er viele 
Freundschaften und Geschäftsbezie-
hungen pflegte, wird die Erinnerung an 
ihn bewahrt. Über die Jahre im fernen 
Amerika hielt Rossmeisl Verbindung zu 
seinem Lehrmeister Franz Hirsch, der 
in der Geigenbauersiedlung ein neues 
Zuhause gefunden hatte. Zu vielen Mu-
sikinstrumenten- und Bestandteilher-

Roger Rossmeisl an der doppelhalsigen Hawaii-Gi-
tarre – zusammen mit seinem Vater Wenzel Ross-
meisl mit einer Archtop-Gitarre – beim Musizieren 
im Berlin der unmittelbaren Nachkriegszeit – Bild-
nachweis: Reiner E. Lotz, Bonn

BUBENREUTHaktuell � BUBENREUTH IN DER PRESSE
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stellern in Bubenreuth unterhielt er als 
Vertreter von US-Firmen Kontakte und 
besuchte Bubenreuth oft im Nachgang 
zur Frankfurter Musikmesse. Fasziniert 
von der Vita Rossmeisls widmeten der 
Schweizer Kaspar Glarner und der 
Franzose Luc Quelin dem Gitarrenbau-
er Roger Rossmeisl 2018 einen Doku-
mentarfilm, dem Bruno Ganz seine 
Stimme lieh: „Who the f... is Roger 
Rossmeisl“. George Vjestica, der Gitar-
rist von Nick Cave and the Bad Seeds, 
hat die Originalmusik komponiert und 
eingespielt, alles auf Rossmeisl-Gitar-
ren. 2023 ist der weltweit anerkannte 
Gitarrenbauer auf Veranlassung seines 
Sohnes auf den Friedhof der Geigen-
bauer-Gemeinde überführt worden. 
Sein Grabstein wurde nun dem Muse-
umsverein Bubenreutheum überge-
ben.

Text: Christian Hoyer

BUBENREUTH IN DER PRESSE� BUBENREUTHaktuell

In Absprache mit der Familie brachten die Filmemacher Luc Quelin (m.) und Kaspar Glarner (r.) den Grab-
stein des Gitarrenbauers Roger Rossmeisl von Berlin ins Depot des Bubenreuther Museumsvereins, ver-
treten durch Christian Hoyer (l.) vom Bubenreutheum e. V. – Bildnachweis: Luc Quelin

Hochklassiges Neujahrskonzert in Bubenreuth
Mit Interpretationen voller „Emotiona-
lität und Charisma“ hat sich das Elisen 
Quartett – Anja Schaller und Maria 
Schalk (Violine), Karoline Hofmann (Vi-
ola) und Irene von Fritsch (Violoncello) 
– als feste Größe im Konzertleben der 
Region Nürnberg und darüber hinaus 
etabliert. Bei dem vom Verein Buben-
reutheum organisierten „Buben-
reuther Neujahrskonzert 2024“ verzau-
berten die vier Profimusikerinnen das 
Publikum mit Werken von Mozart, 
Tschaikowski und Mendelssohn-
Bartholdy.

Die Besucherinnen und Besucher wa-
ren begeistert und ließen die Musike-
rinnen nach Ende des Programms je-
doch nicht so einfach gehen. Mit 
standing ovations und zwei Zugaben 
endete ein besonderer Konzertgenuss. 

Es war ein hervorragendes Konzert bei uns in Bubenreuth. Vielen Dank an das Ensemble und das großar-
tige Publikum.� Foto: Monika Eckert

„Musikinstrumentenbau in Bubenreuth und Umgebung. Von 1945 bis heute“ 
Autor Dr. Christian Hoyer erzählt auf 
knapp 300 Seiten und mithilfe von 
fast 500 Bildern und Illustrationen 
zunächst die Geschichte der „Schön-
bacher Geigenbauer“ vom 17. Jahr-
hundert bis in die Gegenwart. Im 
zweiten Kapitel entführt das Buch 
die Leser ins Bubenreuther Museum, 
das Bubenreutheum; der dritte Teil 

der Publikation dokumentiert das heutige Musikinstru-
mentenbau-Cluster in und um Bubenreuth. 

Das Buch ist im Rathaus und beim Verein Bubenreuthe-
um e.V. für 60 Euro erhältlich. Versand per Post ist mög-
lich (zuzüglich Versandkosten) – für Bestellungen schi-
cken Sie bitte eine E-Mail an den Verein Bubenreutheum 
e.V. – c.hoyer@bubenreutheum.de – oder an die Ge-
meinde – info@bubenreuth.de
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30 Jahre für den guten Ton gesorgt
Egerländer Heimatchor verabschiedet seine langjährige Chorleiterin
Nach fast 30 Jahren geht mit der Chor-
leiterin Petra Protze beim Egerländer 
Heimatchor eine Ära zu Ende. 30 Jahre 
hat sie nicht nur für den guten Ton ge-
sorgt, sie hat dem Chor Flügel verlie-
hen, sie hat das Repertoire moderni-
siert und einen Leistungschor geformt. 
Nun will sich Petra Protze nach all den 
Jahren mehr um ihre große Familie 
kümmern.

Chorvorständin Maria Hauke fasste in 
ihrer Laudatio die Chorgeschichte mit 
Petra Protze zusammen. Mit 16 Jahren 
ist Protze als Sängerin in den Egerlän-
der Heimatchor eingetreten. 20 Jahre 
später hat sie auf Wunsch ihres Vor-
gängers Rudi Langhammer mit dem Di-
rigieren begonnen und sich mit ihm die 
Singstunden geteilt. Dynamisch und 
voller neuer Ideen übernahm sie 1999 
die alleinige Verantwortung für den 
mittlerweile über die Ortsgrenzen hin-
aus bekannten gemischten Chor. „Ich 
kann mich noch gut erinnern“, so fuhr 
Hauke fort, „wie oft wir zusammen dis-
kutiert haben, wie der Chor in die Zu-
kunft geführt werden kann. Thema 
Nummer eins war und ist, wie heute 
auch noch, die Frage, wie kann man 
neue Sängerinnen und Sänger gewin-
nen. Vieles haben wir gemeinsam aus-
probiert, von Aufrufen im Gemeinde-
blatt, über Maisingen an verschiedenen 
Plätzen, bis hin zur Chorprobe im Kren
acker und du als Chorleiterin hast mit 
der Auswahl von moderneren oder 
modern gesetzten Stücken neues Inte-
resse am Chorgesang geweckt. Aber 
die meisten neuen Mitglieder kamen 
über das persönliche Ansprechen. So 
wuchs der Chor in deiner Chorleiterzeit 
zeitweise auf über 40 aktive Sängerin-
nen und Sänger an.“

„Ein Chor“, so hob es Hauke hervor, „ist 
eine Gemeinschaft aus den verschie-
densten Individuen und Charakteren 
und jeder hat seinen eigenen Musikge-
schmack. Da die richtige Auswahl zu 
treffen war nicht immer leicht. Mal 
murrten die einen: nicht schon wieder 
die alten Kamellen, dann die anderen: 
ach, schon wieder ein englisches Lied, 
die dritten fanden manches Lied 
furchtbar, was aber das Lieblingslied 
manch anderer war.“ Aber, und darauf 
konnte sich Protze verlassen, es wurde 

alles gesungen, was sie aussuchte. Ei-
nen Schritt in höhere Regionen unter-
nahm Protze mit den Prüfungen zum 
Leistungschor, was ihr hervorragend 
gelungen ist. „Wir haben mehr als 
1.000mal mit dir geprobt und bei über 
300 Auftritten“, so Hauke, „haben wir 
sehr viele Lieder gesungen, die du mit 
uns neu einstudiert hast. Nicht alle da-
von konnten wir mit dir noch auffüh-
ren. Und, wir haben immer gerne unter 
deiner Leitung gesungen! Zudem wür-
den wir uns freuen, wenn du uns wei-
terhin als Sängerin unterstützt und 
auch mal beim Dirigieren aushelfen 
würdest.“ 
Unter großem Applaus überreichte 
Hauke Blumen und ein Geschenk.

Bürgermeister Norbert Stumpf hob 
hervor, dass Petra Protze die höchste 
Auszeichnung der Gemeinde, die Bür-
germedaille, bereits zu ihrem 25-jähri-
gen Jubiläum erhalten hat. Protze habe 
den Chor, dessen Name eng mit der 
Geschichte des Ortes verbunden ist, 
mit großer musikalischer Kompetenz 
geprägt. Mit ihrer ruhigen und mensch-
lichen Art der Chorleitung hat sie zur 
Leistungsbereitschaft und dem guten 
Miteinander der Chorgemeinschaft 
beigetragen.

Auch der scheidenden Chorleiterin fiel 
der Abschied nicht leicht: „Ich habe es 
gerne gemacht und es war eine schöne 

Zeit. Manchmal musste ich etwas lau-
ter sprechen, manchmal reichte ein 
Wink.“ Mit großer Genugtuung vernah-
men die Chormitglieder ihren Schluss-
satz: „Ich bin da, wenn ihr mich 
braucht!“

Zum Schluss bedankte sich der Chor 
mit einem Highlight. Das Chormitglied 
Norbert Zitzmann unterlegte das Lied 
„Schön ist das Leben“ von Dieter 
Frommlet mit dem Text „Hoch lebe Pe-
tra“, welches im Refrain mit dem Satz 
endete: „Du hast ja noch so vieles vor … 
Es war toll mit Dir vorm Chor“.� 

Text und Foto: Heinz Reiß

Chorleiterin Petra Protze wird von Chorvorständin Maria Hauke (rechts), Bubenreuths Bürgermeister Nor-
bert Stumpf (links) und den Chormitgliedern für 30 Jahre erfolgreiche Chorleitung geehrt. 

Krisendienst 
Mittelfranken
Hilfe für Menschen  

in Notlagen
Hessestr. 10, 90443 Nürnberg, 

Tel.: 09 11 / 42 48 55-0 

www.krisendienst-mittelfranken.de
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Könige bringen Segen ins Rathaus
Bubenreuths Bürgermeister empfing die Sternsinger – 12.922,50 Euro gesammelt

An der großen Eingangstüre des Rat-
hauses empfing Bubenreuths Bürger-
meister Norbert Stumpf gekrönte 
Häupter – die Sternsinger Kaspar, 
Melchior und Balthasar. Für eine große 
Audienz hatten die heiligen Edelmän-
nern, welche das Rathaus und ihre da-
rin tätige Belegschaft segneten, bei 
frostigen Temperaturen wenig Zeit. Die 
bunt bekleideten Könige mit ihrem 
goldenen Stern und ihr Begleiter ka-
men mit strahlenden Gesichtern, denn 
sie wussten, dass sie es nicht mit lee-
ren Händen verlassen werden. Es ist 
eine schöne Tradition, dass die Stern-
singer ihre Zeit für einen guten Zweck 
einsetzen, durch den ganzen Ort zie-
hen und auch das Bubenreuther Rat-
haus besuchen, betonte Stumpf in sei-
ner Begrüßung. Nachdem sie ihren 
Segensspruch „20 C+M+B 24“ („Christus 
mansionem benedicat“ – „Christus 
segne das Haus“) an der Eingangstüre 
des Rathauses angebracht hatten 
überreichte Bürgermeister Norbert 
Stumpf seine Spende, die er den ge-
krönten Häuptern Mia Hille, Paulina 
Niersberger und Johanna Schmid in 
die Sammelbüchse steckte und ihnen 
wünschte, dass ihre Aktion wieder er-
folgreich verläuft und sie damit dazu 
beitragen mögen, anderen Kinder in 
der Dritten Welt zu helfen.

Die Bubenreuther Sternsinger, so wur-
de es dem Bürgermeister berichtet, 
haben für ihre Mission nicht viel Zeit. 
Insgesamt 15 Gruppen mit 60 Stern-

singern waren nach dem von Gemein-
dereferentin Beate Herrmann gehal-
tenen Aussendungsgottesdienst im 
gesamten Ort mit dem diesjährigen 
Motto „Gemeinsam für unsere Erde – 
in Amazonien und weltweit“ unter-
wegs. Da ist es ratsam, das königliche 
Personal etwas aufzustocken. Für die-
se Organisation ist seit 2014 die Kol-
pingfamilie Bubenreuth unter der Lei-
tung von Agnes Eger verantwortlich. 
Mit dem Küchenteam, Fahrdienst, Be-
treuerinnen und Betreuern 
sind an der Aktion über 80 
Personen beteiligt. 

„Wir von der Kolpingsfamilie“, 
so Agnes Eger, „sind Jahr für 
Jahr wieder begeistert und 
freuen uns sehr über die vielen 
aktiven Kinder und Jugendli-
chen. Wenn sie zum Mittages-
sen in den Pfarrsaal strömen 
und sich etwas müde, aber 
sehr motiviert zum Schnitzel
essen niederlassen, vorher zu-
schauen, wie ihre Sammel-
büchse ausgelehrt und das 
Geld gezählt wird – da geht uns 
das Herz auf. Die Organisation 
und die Durchführung machen 
viel Arbeit und schütteln sich 
nicht aus den Ärmeln – aber 
aus unseren Herzen. Ich möch-
te mich bei allen bedanken, die 
so eifrig mithalfen, dass diese 
gute Sache jedes Jahr durchge-
führt werden kann.“

Gleich im Anschluss an den Empfang 
im Rathaus machten sich die gekrön-
ten Häupter weiter auf ihren Weg durch 
die Gemeinde. Das Leeren der Sam-
melbüchsen am Abend erbrachte das 
stolze Ergebnis von 11.897,80 Euro. 
Mittlerweile erhöhte sich die Summe 
auf insgesamt 12.922,50 Euro (Stand 18. 
Januar 2024).� 

Text und Fotos: Heinz Reiß
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Führungszeugnis online beantragen
Schnell und einfach von zu Hause

Das sollten Sie über das 
Führungszeugnis wissen 
Was ist ein Führungszeugnis?
Das Führungszeugnis, umgangssprach-
lich auch „polizeiliches Führungszeug-
nis“ genannt, ist eine auf grünem Spezi-
alpapier gedruckte Urkunde, die vom 
Bundesamt für Justiz ausgestellt wird 
und bescheinigt, ob die betreffende 
Person vorbestraft ist oder nicht. Als 
Privatführungszeugnis dient es zum 
Beispiel bei Stellenausschreibungen der 
Vorlage beim künftigen Arbeitgeber.

Welche weiteren Arten von Führungs-
zeugnissen gibt es? 
Das Führungszeugnis für behördliche 
Zwecke dient ausschließlich der Vorla-
ge bei einer Behörde (z.B. zur Erteilung 
einer Fahrerlaubnis) und enthält neben 
strafgerichtlichen Entscheidungen 
auch bestimmte Entscheidungen von 
Verwaltungsbehörden. 

Im erweiterten Führungszeugnis wer-
den bestimmte Verurteilungen aufge-
führt, die insbesondere wegen der 
geringen Strafhöhe in einem regulä-
ren Führungszeugnis nicht enthalten 
wären. Dabei handelt es sich um Ver-
urteilungen aufgrund von Straftatbe-
ständen, die für den Schutz von Kin-
dern und Jugendlichen besonders 
relevant sind. Ein erweitertes Füh-
rungszeugnis benötigen Personen, die 
im Kinder- oder Jugendbereich tätig 
werden wollen (z. B. Schule, Sportver-
ein) oder wenn dies gesetzlich vorge-
sehen ist. 

Ein Europäisches Führungszeugnis 
erhalten Personen, die – neben oder 
anstatt der deutschen – die Staatsan-
gehörigkeit eines oder mehrerer an-
derer Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union oder des Vereinigten 
Königreichs Großbritannien und 
Nordirland besitzen. Das Europäische 
Führungszeugnis enthält zusätzlich 
zur Auskunft aus dem Bundeszentral-
register die Mitteilung über Eintra-
gungen im Strafregister des Her-
kunftsstaats in der übermittelten 
Sprache, sofern der Herkunftsstaat 
eine Übermittlung nach seinem Recht 
vorsieht.

Das Führungszeugnis in  
nur 6 Schritten online 
beantragen

HINWEIS! Auf dem Online-Portal 
www.fuehrungszeugnis.bund.de 
können Sie auch Auskünfte aus 
dem Gewerbezentralregister be-
antragen.

Schritt 1: 
www.fuehrungszeugnis.bund.de 
Gehen Sie in Ihrem Internetbrowser 
auf die Seite www.fuehrungszeugnis.
bund.de und klicken Sie auf die Schalt-
fläche „Führungszeugnisse hier online 
beantragen“.

Schritt 2: Angaben zum Antrag 
Geben Sie an, ob Sie das Führungs-
zeugnis für sich selbst oder in gesetzli-
cher Vertretung beantragen.

Schritt 3: Daten auslesen 
Lesen Sie die Personendaten Ihres 
Personalausweises oder elektroni-
schen Aufenthaltstitels mithilfe Ihres 
Smartphones und „AusweisApp2“ des 
Bundes aus.

HINWEIS! Die AusweisAPP2 gibt es 
in Ihrem App- oder Play-Store oder 
unter www.ausweisapp.bund.de

Schritt 4: Ergänzende Daten 
Hier haben Sie die Möglichkeit, ergän-
zende Daten anzugeben: 
	y Beantragung eines erweiterten Füh-
rungszeugnisses 

	y Beantragung einer Gebührenbefrei-
ung 

Schritt 5: Bezahlen 
Die Gebühr beträgt 13 Euro. Diese kön-
nen Sie per Giro-Pay oder mit Ihrer 
Kreditkarte begleichen

Schritt 6: Geschafft! 
Zum Schluss erhalten Sie eine Zusam-
menfassung des Antrags sowie eine 
Zahlungsbestätigung, die Sie ausdru-
cken können. Außerdem können Sie 
ein Benutzerkonto anlegen, um den 
Bearbeitungsstand Ihres Führungs-
zeugnisses einzusehen.� 

Was benötigen Sie für die Online-Beantragung?

›  Ihren Personalausweis oder elektronischen Aufenthaltstitel mit freigeschalteter 
Online-Ausweisfunktion (freizuschalten bei Ihrer Stadt oder Gemeinde)

›  Die kostenlose „AusweisApp2“ des Bundes zum Auslesen des Ausweises 
(erhältlich in Ihrem Play- oder App-Store auf dem Smartphone oder unter 
www.ausweisapp.bund.de)

›  Ein geeignetes Smartphone oder einen Computer und ein Kartenlesegerät
Hinweis: Ob Ihr Smartphone für das Auslesen des Ausweises geeignet ist, erfahren 
Sie unter www.ausweisapp.bund.de. 

›  ggf. ein digitales Erfassungsgerät (beispielsweise Scanner oder Digitalkamera), 
um Nachweise hochzuladen

›  In bestimmten Fällen einen Drucker, um die Eidesstattliche 
Erklärung abzugeben

›  Halten Sie bitte außerdem bereit:
- Kredit- oder Bankkarte zum Bezahlen
- 6-stellige Ausweis-Pin zur Anmeldung in der App
-  eventuell hochzuladende Dokumente (Bescheinigung Arbeitgeber, etc.)    

NEU: Die meisten aktuellen Smart-
phones können den Personalaus-
weis jetzt auslesen! Ein Kartenle-
segerät wird also nicht mehr 
benötigt.

Was benötigen Sie für die Online-Beantragung?
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Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist wieder jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. 

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de

Freude und Spaß beim  
1. Bräuningshofer Silvesterlauf
Zum Abschluss des Jahres konnten unsere Leichtathleten 
beim erstmals stattfindenden Bräuningshofer Silversterlauf 
nochmal eindrucksvoll ihr ansteigendes Leistungspotenzial 
bestätigen. Dabei konnte sogar Luca Mühlbauer den 
Bambinilauf für sich entscheiden und auch beim Schülerlauf 
über 1000 m errangen unsere Mädels vorderste Platzierun-
gen – dafür Herzlichen Glückwunsch!

Und auch auf den Hauptstrecken über 5 km oder 10 km mit 
fast 300 Läufern waren viele Eltern sowie laufbegeisterte 
Bubenreuther mit viel Freude und Einsatz dabei. Die ab-
wechslungsreiche und landschaftlich wunderschöne Stre-
cke hat den Läufern sicher einiges abverlangt, aber der 
stimmungsgeladene Zieleinlauf mit vielfältiger Verpflegung 
machte die Strapazen schnell wieder vergessen. 

Nochmals ein großes Dankeschön an ALLE, die diesen Tag zu 
einem besonderen haben werden lassen.

Euer Trainer,
Daniel� 

SV Bubenreuth e.V.

Leichtathletik

SV Bubenreuth
4. AH Fußball Hallenturnier

Regnitzhalle Bubenreuth

www.svb-fussball.de/senioren

Für Speis und Trank ist wie immer
bestens gesorgt!

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr               Winter:    7.00 – 18.00 Uhr

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell
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Bekanntmachung
Versammlung der Jagdgenossenschaft Bubenreuth
Einladung zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Bubenreuth am:

Montag, den 25. März 2024 um 19.30 Uhr
im Gasthaus zur Post, Hauptstraße 12 – 91088 Bubenreuth

Zur vorgenannten Versammlung wird ordnungsgemäß ein-
geladen.

Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Satzung jeder 
Jagdgenosse höchstens einen Jagdgenossen vertreten darf. 
Im Vertretungsfall ist eine schriftliche Vollmacht vorzulegen.

Über eine zahlreiche Teilnahme der Jagdgenossen würde 
sich Ihre Vorstandschaft sehr freuen.

Wolfgang Seuberth
Jagdvorsteher

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Jagdvorstehers.
2.	 Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Nie-

derschrift über die Jagdgenossenschaftsversammlung 
vom 18.09.2023

3.	 Kassenbericht
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertra-

ges der Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2023/2024
6.	Auslauf des Jagdpachtvertrages 2025 mit evtl. Aus-

schreibung des Jagdbogens 
7.	 Vergabe
8.	Sonstiges� 

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Unsere Januar-Wanderungen haben 
alle wie geplant stattgefunden, auch 
wenn das Wetter nicht immer ideal 
war. Aber unsere traditionelle Wan-
derung nach Hohenschwärz fand bei 
zwar frischen Temperaturen, aber 
herrlichem Sonnenschein statt. Lei-
der ist keiner die ganze Strecke von 
Bubenreuth nach Hohenschwärz ge-
laufen, was wohl auch am Alter der 
Wanderer lag. Überhaupt war die Zahl 
der Wanderer nicht besonders hoch, 
aber zum Mittagessen im Gasthaus 
kam doch eine stattliche Anzahl an 
Mitgliedern und Freunden der Sekti-
on zusammen.

Die Aktivitäten im Februar sind die 
folgenden:

Do 8.2.2024 Seniorenwanderung von 
Marloffstein nach Langensendelbach 

zum „Alten Peter“ zur Mittagseinkehr 
und zurück nach Marloffstein. Weg je 
nach Wetterverhältnissen. Treff-
punkt: 9.30 Uhr in Bubenreuth, Park-
platz Turnhalle

Sa 17.2.2024 Horst Schubert Gedächt
nis-Wanderung rund um Elsenberg 
von AM-Nord und Sektion, Mit-
tagseinkehr in Kunreuth im Gasthaus 
„Zum Schloss“. Treffpunkt: 9.30 Uhr in 
Bubenreuth, Parkplatz Turnhalle 

So 18.2.2024 Querbeet-Wanderung, 
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Hexenbäck 
in Möhrendorf 

Zu diesen Veranstaltungen laden wir 
Mitglieder und Interessierte herzlich 
ein und freuen uns auf rege Beteili-
gung.

Unsere Geschäftsstelle in Buben-
reuth ist nur nach vorheriger Verein-
barung geöffnet. Bei Fragen oder An-
merkungen bitten wir euch, diese per 
E-Mail an: geschaeftsstelle@dav- 
bubenreuth.de oder telefonisch an 
die Nummer 09131-8297100 (AB) zu 
richten.
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und 
Freunden unserer Sektion ein gutes 
und vor allem gesundes Jahr 2024 
mit vielen unfallfreien Unterneh-
mungen in der Natur.

Bleibt alle gesund!
Wir freuen uns auf die nächsten Un-
ternehmungen mit euch!

Geschäftsstelle der DAV Sektion Eger 
und Egerland

Marion Stöhr � 
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Veranstaltungen der Kolpingsfamilie
Fastenessen 
18.02.2024 12 Uhr – Pfarrsaal Maria Heimsuchung

Gemeinsam ein einfaches Essen genießen und Gutes tun 
– das ist möglich beim „Fastenessen“, veranstaltet von der 
Kolpingsfamilie. Es gibt Gemüseauflauf, fleischloses Chili 
(vegan) und Nudeln mit Tomatensoße (Erwachsene 9 €, 
Kinder von 6 bis 12 J. 5 €). Der Erlös wird an eine Gesund-
heitseinrichtung in Tansania gespendet.

Um Anmeldung wird bis 11.02.2024 gebeten bei Familie 
Landmann, Tel. 09131 / 23 9 25 oder per Mail an 
r.e.landmann@kabelmail.de

Kommunalpolitische Abendrunde 
20.02.2024 19.30 Uhr – Pfarrsaal Maria Heimsuchung

Am Dienstag, 20.02.2024, um 19.30 Uhr lädt die Kolpingsfa-
milie Bubenreuth wieder ein zu einer Kommunalpoliti-
schen Abendrunde. Mitglieder der Kolpingsfamilie, die für 
die bevorstehende Kommunalwahl nominiert wurden, ha-
ben hier die Gelegenheit, sich und ihre Visionen für den 
Ort vorzustellen.

Die Kolpingsfamilie freut sich über das Kommen von vie-
len politisch Interessierten.

Die Veranstaltung ist öffentlich.

„Die Sternsinger waren da!“
Sie sagen, dass es was ganz Besonderes ist, dass wir in 
Bubenreuth so viele Sternsinger aussenden können. Sie 
sagen, dass das nicht selbstverständlich ist und sie sagen 
auch, dass der Aussendungs-Gottesdienst was ganz Be-
sonderes war. 

Wer ist „sie“? Na viele Bubenreuther/innen. Und wir von 
der Kolpingsfamilie freuen uns, obwohl wir diese Aussa-
gen nicht brauchen, denn wir wissen, dass unsere Stern-
singer einfach „Spitze“ sind. 

60 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene machten sich 
auf, um für die Kinder der Welt tätig zu werden. Einen gan-
zen Tag, den letzten Ferientag, spendeten sie der guten Sa-
che. Beate Herrmann hat es im Gottesdienst auch erwähnt. 

Im Pfarrsaal, der so genannten Zentrale, unterstützten ca. 
20 Helfer über den Tag verteilt die Aktion. Mit Hilfe der Han-
dys werden die einzelnen Gruppen unterstützt, die Autos 
stehen bereit, die Schnitzel und Pommes werden zuberei-
tet und serviert. Es wird hingeräumt und am Schluss aufge-
räumt, Zwischendurch ist Zeit, eine kleine Schafkopfrunde 
zu bilden. Aber nicht lange, dann muss schon wieder losge-
fahren werden, weil eine Gruppe Unterstützung braucht. 

So geht es einen ganzen Tag lang, von den Vorbereitungen 
vorher und nachher wollen wir nicht reden. Auch die Ge-
wänder müssen bereit gestellt werden, der ein oder ande-
re Turban gebunden und die Kronen müssen poliert wer-
den.

Was aussieht wie ein Selbstläufer ist eine großartige Leis-
tung für alle, die sich daran beteiligen. Belohnt werden die 
Ärmsten der Welt, die Kinder. 

Kinder für Kinder: Der Betrag in diesem Jahr am Abend des 
Aussendungstages

11.897,80 Euro

Mittlerweile hat sich der Betrag noch erhöht auf die stolze 
Summe von 12.922,50 Euro (Stand 18. Januar).

Freuen wir uns mit den Empfängern aber auch über uns. 
Den Sternsingern, den Helfern, den Spendern ein herzli-
ches Vergeltsgott!

Für die Kolpingsfamilie: Agnes Eger� 

Ausstellung 
im Madamehaus  
am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstellung 
im Madamehaus jeden ersten Sonntag im Monat von 
14 bis 15.30 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen 
Voranmeldung bei 
Annemarie Paulus, Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, Ruf 
09131 / 241 36 oder per E-Mail: Vorstand@heimatverein-
bubenreuth.de 
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen.

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten  
9,90 Euro und sind im Rathaus erhältlich.

Geschenke aus Bubenreuth
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Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine, Gruppen und kirchlichen Einrichtungen
Bubenreutheum, geöffnet jeden  
Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr, 
Untergeschoss des Rathauses

Egerländer Stammtisch – jeden 2. Donners
tag 18.00 Uhr, „Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen – auf Rück-
frage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de 

Französisch-sprachiger Stammtisch –  
auf Rückfrage unter ensemble.buben-
reuth@gmx.de 

Frauenkreis St. Lukas – siehe Informa-
tion im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus –  
geöffnet jeden 1. Sonntag von 14.00 – 
15.30 Uhr und auf Anfrage (Frau Paulus, 
Tel. 24136)

Kleintierzuchtverein Möhrendorf –  
Bubenreuth - jeden 1. Freitag, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

Seniorenclub - jeden 3. Mittwoch,  
14.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal 

Verein Nachhaltig Handeln e.V. -  
jeden 1. Dienstag, 19.00 Uhr, Mörsbergei

Wöchentliche Probentermine der 
musikalischen Gruppen  

Ökumenischer Kirchenchor (gemischt): 
Mittwoch, 19.30 Uhr, Katholischer 
Pfarrsaal

Evangelischer Kinderchor: Freitag (außer 
Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, Evangelis-
ches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor:  
Freitag (außer Schulferien),  
15.45 – 16.30 Uhr, Evang.  
Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor:  
Montag, 18.30 Uhr, Evang.  
Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester: Montag,  
20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle: 
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule 
(Probenraum)

Bigband Oldies: Mittwoch, 19.30 Uhr, 
Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor: Donnerstag, 
19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Februar 2024
Do. 01.02.	    
19.00 Uhr	� Bubenr. Lukask., Ökumen. Gebet zum Monatsanfang  

Fr. 02.02.� Darstellung des Herrn – Lichtmess 
18.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Ökumen. Friedensgebet  
18.30 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Herz-Jesu-Andacht  
19.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Taizé-Gebet  

So. 04.02.� 5. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier mit den Erst-

kommunionkindern, mit Kerzenweihe 

11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier als 
Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder aus 
Bubenreuth und Möhrendorf 

11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung	 Wortgottesfeier, mit Ker-
zenweihe und Blasiussegen, musikalisch gestal-
tet vom ökumen. Chor 

Mi. 07.02.	   
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Morgenandacht  

Fr. 09.02.	   
18.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef Ökumen. Friedensgebet  

Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

Einladung zum Vater-Kind-Wochenende 2024
Das traditionelle Vater-Kind-Wochenende der Lukas-
Gemeinde Bubenreuth – Wir verbringen eine wunderbare, 
gemeinsame Zeit in der Lias-Grube mit einem spannenden 
Programm. Übernachten werden wir in den Hütten der Lias-
Grube. Übrigens: Die Mamas dürfen in dieser Zeit gern ein 
freies Wochenende genießen. 

Wann? 7.6. – 9.6.2024
Wo? Umweltstation Lias-Grube bei Eggolsheim

Wer? Kinder ab Grundschulalter mit ihren Vätern
Kostet? Unkostenbeitrag pro Person ca. 60 € (All inclusive)
Interesse geweckt? Mehr Infos gibts unter
www.bubenreuth-evangelisch.de/kinderaktionen.

Anmeldung und Fragen gern per Mail an vaki-bubenreuth@
gmx.de oder direkt bei Martin Hillger oder Raphael Schwarz 
(neues Orga-Team). 
Anmeldeschluss ist der 15. Februar 2024. � 
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So. 11.02.� 6. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Wortgottesfeier  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier  

Mi. 14.02.� Aschermittwoch
19.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Aschenkreuzfeier  
19.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Wortgottesfeier mit Auf-

legen des Aschenkreuzes 
19.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Wortgottesfeier mit Aufle-

gen des Aschenkreuzes 

Fr. 16.02.	   
18.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Ökumen. Friedensgebet  

So. 18.02.� 1. Fastensonntag
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Wortgottesfeier  anschl. 

Fastenessen im Pfarrsaal 
11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Eucharistiefeier  

Di. 20.02.	   
06.45 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Laudes Morgenandacht  

Mi. 21.02.� Hl. Petrus Damiani  
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  
Fr. 23.02.� Hl. Polykarp  
18.00 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Ökumen. Friedensgebet  

So. 25.02.� 2. Fastensonntag
09.30 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier mit Gebet für 

die Verstorbenen des Monats 

11.00 Uhr	� Maria Heimsuchung, Eucharistiefeier † Elfriede 
Kraatz 

11.00 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Wortgottesfeier  

Di. 27.02.	   
06.45 Uhr	� Möhrend. St. Elisabeth, Laudes Morgenandacht  

Mi. 28.02.	   
09.15 Uhr	� Baiersd. St. Josef, Eucharistiefeier  

Kath. Pfarramt Maria Heimsuchung:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, 
Tel.:  24 550, Fax: 20 75 61
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag:	 09.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, Tel. 09131/71320
Montag – Freitag:	 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:		  14.00 – 16.00 Uhr, 
Donnerstag		  16.00 – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa.schmid@kabelmail.de oder 0174 2591735
Ökumenischer Chor: Rainer Landmann unter
r.e.landmann@kabelmail.de

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth
Februar 2024

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
Do. 1. Februar	
19.00 Uhr Ökum. Abendgebet in der Lukaskirche

So. 4. Februar� Sexagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin Stahl-
mann), Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

So. 18. Februar� Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Daniela Mönikheim), 
anschl. Kirchenkaffee

So. 25. Februar� Reminsiszere
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem ökum. Chor (Pfarrerin Stahl-
mann), Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr 
Im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag 18.30 Uhr, 
Leitung: Pascal Mühlich

Ökumenischer Chor:
Probe: Mittwoch, 19.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum, Leitung: Christoph Lippert

So. 11. Februar, 18.00 Uhr� Estomihi

Sonntagabendkirche in der Lukaskirche
„Prinzessin – Einhorn – Cowboy“: 
Von der Lust, mal anders zu sein

zusammen mit der Laurentiusgemeinde Möhrendorf
Der Gottesdienst um 10.00 Uhr entfällt
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Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9739076)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9739076

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE

Herzliche Einladung zum Kirchenkino

„Monsieur Claude und seine Töchter“

Claude und Marie Verneuil sind ein wohlhabendes, leicht 
konservatives katholisches Ehepaar in der französi-
schen Provinz. Sie haben vier attraktive Töchter. Für die 
jungen Frauen können sich die Verneuils nichts Schöne-
res vorstellen, als dass diese von Männern mit den Attri-
buten „attraktiv, französisch, männlich“ geehelicht wer-
den. Doch Tochter Ségolène heiratet den Chinesen Chao, 
Isabelle den Muslim Rachid und Odile den Juden David. 
Da hängt der familiäre Haussegen der Verneuils gewal-
tig schief. Wenigstens ihre jüngste Tochter Laure ist mit 
einem französischen Katholiken zusammen.�
� Spielfilm –Philippe de Chauveron- Frankreich, 2014

Der Eintritt ist frei, für Knabbereien und Getränke ist 
gesorgt.

Di, 6. Februar um 19.30 Uhr
Im Gemeindezentrum der LukasGemeinde

Frauenkreis:
Dienstag, 6. Februar, 14.30 Uhr
„Mit dem Alter kommt der Psalter“ – wie wir im Glauben älter 
werden, mit Pfarrer Rudolf Koch

Kontakt: 
Ulrike Jürissen (Tel. 22916), Maria Timann (Tel. 23224), 
Elfriede Tissera (Tel. 24293), Regina Marquardt (Tel. 7120998)

Besuchsdienst: Nächstes Treffen im April

LukasZeit: Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Musikalische Früherziehung
Neuer Kurs vom 5. Februar 2024 bis 17. Juni 2024
Immer montags (15 Einheiten)
Wir werden zusammen einfache Instrumente spielen und 
bauen, singen und sprechen, uns bewegen und tanzen, Mu-
sikinstrumente kennen lernen und so Musik mit allen Sin-
nen erleben. � Kursgebühr: 90 Euro

Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Montag, 9.30 – 10.30 Uhr 
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Lisa Nagel (Tel. 0157 75 73 53 90)

Mädchenjungschar „Wild-Cats“ – CVJM
Nicht in den Schulferien
Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Lukas-Treff
Freitag, 23. Februar, 20.00 Uhr
für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Freitag, 9. Februar, 17.00 Uhr
Freitag, 23. Februar, 17.00 Uhr
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40
Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann: 
christiane.stahlmann@elkb.de 

Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth
Tel.: 2 82 58

pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sinje Mühlich

Jugendreferentin Susanna Haßel
Ej.Bubenreuth@elkb.de, 
Tel.: 0177 / 4 77 30 90

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Pfarrerin Christiane Stahlmann  
und der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde.
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CARPORTS
BESCHATTUNGEN / MARKISEN
TERRASSENÜBERDACHUNGEN
VORDÄCHER / EINGANGSÜBERDACHUNGEN
KALTWINTERGÄRTEN

UNSERE LEISTUNGEN

Alexander Kabisch
Gewerbegebiet Ost 11
91085 Weisendorf

09135 / 4051843
www.ueberdachung-kabisch.de
kontakt@ueberdachung-kabisch.de

Telefon:
Web:
E-Mail:

SchREIbEN SIE UNS odER 
RUfEN SIE dIREKT AN.

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
IHR WÄRMELIEFERANT 

www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

ï 

ï 

ï 

ï 

Unsere Leistungen:

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

· Neuwagen
· Gebrauchtwagen
· EU-Fahrzeuge
· Inspektion
· Express Service
· Reifenservice
· Unfallreparaturen
· Leihwagenservice

· Stoßdämpferprüfstand
· Achsvermessung
· Autoglasreparatur
· Waschanlage

Jetzt neu bei uns:
Karosseriearbeiten und 
Lackiererei für alle Fabrikate

Service Service
Nutzfahrzeuge
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Photovoltaik –  
jedes Modul zählt

März: Energie- & Immobilien-
messe Forchheim

Februar: meinZuhause!  
– BAU + IMMO MESSE Erlangen

Besuchen Sie unseren Messestand auf der Messe 
meinZuhause! - Immo + Baumesse in Erlangen!

Wir laden Sie herzlich ein, unseren Messestand 
23 auf der Messe zu besuchen. 

Details zur Messe:
 y Wann:  Samstag 3. Februar und  

Sonntag 4. Februar von 10 bis 17 Uhr 
 y Wo:  Heinrich-Lades-Halle Erlangen,  

Rathausplatz 2
 y Eintritt: Vorverkauf 3 EUR, Eintritt 5 EUR

Eintrittsgutscheine sind bei uns erhältlich.

Eine Vielzahl an Informationen und Inspirationen 
rund um das Thema Immobilien und Bauen er-
wartet Sie. Besuchen Sie uns an unserem Stand, 
Nummer 23, und entdecken Sie spannende Ange-
bote und interessante Produkte rund um Photo-
voltaik, Speicherlösungen und Infrarot-Heizung. 

Erfahren Sie mehr über unsere hochwertigen 
Lösungen für ein maßgeschneidertes Sonnen-
kraftwerk für Ihr Dach. Unser kompetentes 
Team steht Ihnen zur Verfügung, um Ihre Fragen 
zu beantworten. 

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich kennenzu-
lernen und Ihnen unsere innovativen Lösungen 
vorzustellen.

Aktuelle und weitere Informationen zur genauen 
Vortragszeit finden Sie auf unserer Homepage.

Sie haben nicht die Möglichkeit uns bei 
den beiden Messen zu besuchen? Wir 
bieten Ihnen daher die Möglichkeit, im 
kleinen Rahmen bei uns in den Büroräu-
men, sich ausführlich zu informieren.

An den Donnerstagen 15. März, 18. April 
und 16. Mai 2024 jeweils um 18 Uhr in 
Bubenreuth, Binsenstr. 17a

Um den persönlichen Charakter zu erhal-
ten, ist diese Informationsreihe auf acht 
Personen begrenzt. Wir bitten um ent-
sprechende Voranmeldung über unsere 
Homepage oder per Telefon.  

Eine weitere Möglichkeit sich allgemein zu 
Immobilien und insbesondere über Pho-
tovoltaik mit Stromspeicher und Infraro-
theizung zu informieren, bietet die Ener-
gie Messe in der Sparkasse in Forchheim.

Details zur Messe:
 y Wann:  Sonntag, 10. März 2024,  

von 9 bis 16 Uhr
 y Wo:  Hauptstelle der Sparkasse 

Forchheim, Klosterstraße 14
 y Eintritt: kostenlos

Erfahren Sie mehr über die Vorteile von 
Photovoltaik mit Stromspeicher und 
wie Sie Ihren eigenen Strom erzeugen 
und speichern können. Zudem können 
Sie sich über die effiziente und umwelt-
freundliche Infrarotheizung informieren, 
die eine alternative Heizlösung darstellt.

ENERGIEUMDENKER.DE | Binsenstr. 17a | 91088 Bubenreuth
info@energieumdenker.de | Tel. 09131 209195

Photovoltaik Info-Abend in 
der Binsenstr. 17a

Vortragsreihe
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Sanitär und Heizung

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Wir brauchen Verstärkung!

NEU! Bestpreis-Garantie!
Wenn Sie ein Produkt im aktuell gültigen Prospekt einer Apotheke im 
Umkreis von 20 km günstiger finden als bei uns, bekommen Sie das 
Produkt zu diesem Preis. Einfach den Flyer mitbringen!

AUSSCHNEIDEN MITBRINGEN SPAREN

20% Rabatt auf ein Produkt 

Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar.
Gültig bis 15.03.2024.

20% Rabatt auf ein Produkt 

Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar.
Gültig bis 15.03.2024.

20% Rabatt auf ein Produkt 

Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar.
Gültig bis 15.03.2024.

20% Rabatt auf ein Produkt 

Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar.
Gültig bis 15.03.2024.

Bubenreuth          Erlangen

Frankenstraße 75
91088 Bubenreuth
Tel. 09131 4001790

Mo-Fr 8.30-13.30 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr
Samstag 8.30-14.00 Uhr

Langfeldstraße 27
91058 Erlangen
Tel. 09131 34203

Mo-Fr 8.30-13.00 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr

20% Rabatt auf ein Produkt 

Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar.
Gültig bis 15.03.2024.

ausgenommen rezeptpf lichtige Arzneimittel, 
Sonderangebote, Zuzahlungen und Gutscheinkäufe. 
Nicht mit anderen Vorteilsaktionen kombinierbar. 
Gültig bis 15.03.2024.

GUTSCHEIN
24% Rabatt auf ein

Produkt Ihrer Wahl

Für Bubenreuth suchen wir ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w/d)
auf Minijob-Basis

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
friederike.fickel@pharma24.de
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20242024endlich rauchfrei!endlich rauchfrei!
»  Kann dazu beitragen, mit dem 

Rauchen aufzuhören
» Lindert akutes Rauchverlangen
»  Mit kühlendem Minzgeschmack

Rauchfrei!
Jetzt durchstarten!

€20,24 
35,09 €

nur solange der 
Vorrat reicht

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr 
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 73 
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11 
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Als VorOrtApotheke liefern wir schnell,  
persönlich und kostenlos zu Ihnen nach Hause!

Digitales Impfzertifikat, e-Rezept, Onlineshop: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!
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Anzeigenschluss für die März-Ausgabe: 
13. Februar 2024

Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N
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Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127



Februar 2024 | 45

BUBENREUTHaktuell � ANZEIGEN

Denken Sie an … 

ab 50 Euro
brutto 59,50 Euro

… Ihre Briefbögen
und Visitenkarten!

Andere Drucksachen benötigt? Ein Anruf genügt 09131 - 82 90 50

z.B. folgendes Paket: 500 Briefbögen DIN A4 
und 200 Visitenkarten, 4-farbig bedruckt:

» Gerne übernehmen wir auch 
die grafi sche Gestaltung! 

» Interesse? Anfragen und Daten 
an fl yer@hugo-info.de

»
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ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand

Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.
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Bei jedem 
Einkauf
extra sparen–
mit der REWE 
App.

JETZT BEI

Jetzt REWE App herunterladen 

Danone 
Actimel Drink
versch. Sorten,
je 8 x 
100-g-Fl.-Pckg. 
(1 kg = 3.24)

Buko
Frischkäse
versch. Sorten,
je 200-g-Pckg. 
(1 kg = 4.95)

oder Milchschnitte
je 5 x 28-g-Pckg. 
(1 kg = 8.50)

Fairy
Geschirr spülmittel
versch. Sorten,
je 450-ml-Fl. 
(1 l = 2.87)

Wir suchen Dich, als 
Azubi zum:
• Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
•  Kaufmann im Einzelhandel Feinkost (m/w/d) 
•  Auszubildende im Abiturientenprogramm 

(m/w/d)

Bewirb dich jetzt: rewe.de/ausbildung

Wir suchen für 
unsere Märkte 

auch Mitarbeiter 

für die Service-
abteilung

oder Pingui
je 4 x 30-g-Pckg. 
(1 kg = 9.92)

Kinder
Maxi King
je 3 x 35-g-Pckg. 
(1 kg = 11.33)

(1 kg = 4.40)
0.88

Knaller

0.99

Preis  
mit  
App

Coupon (1 kg = 
10.57/9.25/7.92)

1.11

Knaller

1.19

Preis  
mit  
App

Coupon

(1 l = 2.64)
1.19

Aktion

1.29

Preis  
mit  
App

Coupon

(1 kg = 3.11)
2.49

Aktion

2.59

Preis  
mit  
App

Coupon

Noch mehr sparen  
mit der REWE App

JETZT BEI

JETZT BEI

Jetzt zur REWE App

*Gültig nur mit der REWE App und beim Kauf von mind. 
2 REWE Beste Wahl Artikeln im Zeitraum vom 15.01. bis 
25.02.2024.  Kann nicht mit anderen REWE Beste Wahl 
Aktionen kombiniert werden.
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05. Woche. Gültig ab 29.01.2024

Zwingel

Familie Zwingel: Bubenreuth, Weisendorf, Heßdorf,  
Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, Burghaslach, 
Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr

Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

%Besuche uns jetzt auch auf unserer  
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.

AZ_REWE_SU_Bubenreuth_05-2024_42554139_001KW05 2024-01-18T07:11:59Z
Größe:  210.0 mm x  297.0 mm



DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR� BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

Business development is essential for growth and success in any industry. Whether you're
starting a new business or looking to expand an existing one, it's important to have a solid
strategy in place. Here are four essential tips for business development

Dr.  Tobias Lapp
ENERGIEBERATUNG

Ich erarbeite mit Ihnen ein maßgeschneidertes
Sanierungskonzept und zeige Ihnen, 
wie sie Einsparpotentiale heben können.

Verbrauch analysieren und minimieren 
Fördermöglichkeiten prüfen und Förderungsanträge realisieren

Ihr Beitrag zu Energiewende
und Klimaschutz

Heiz- und Stromkosten sparen

Sie interessieren sich für Photovoltaik für Ihr Gebäude?
Sie fragen sich, ob und wie Sie ihr Gebäude mit einer
Wärmepumpe heizen können?
Sie denken über Gebäudesanierung und Dämmung nach?

Auf Sie zugeschnitten

Ausstellung von Energieausweisen
Geförderte Energieberatung für Wohngebäude (iSFP) und
Nichtwohngebäude sowie Baudenkmale
Fachberatung für Photovoltaik-Anlagen mit Verschattungsanalyse und
Ertragssimulation
Fachplanung und Baubegleitung für BEG Einzelmaßnahmen, 
KfW-Effizienzgebäude und klimafreundlicher Neubau
Wärmepumpenvorplanung nach VDI 4645

Zertifizierte Expertise

Damit Sie sich zu Hause rundum wohl fühlen!

kontakt@energieberatung-lapp.de
www.energieberatung-lapp.de

Tel. 0151-20125902Energieberatung Dr. Tobias Lapp
Bussardstr. 3, 91088 Bubenreuth
Physiker und Energie-Effizienz-Experte für Wohngebäude - Nichtwohngebäude - Baudenkmale


